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Bei welchem der gegebenen Artefakte ist dynamisches Testen möglich?
Wählen Sie eine Antwort:

Testfälle
fachliche Anforderungen Architekturbeschreibungen Programmcode



FRAGE 2 VON 312
IQSS01_MC_leicht/Lektion 01


Welche der genannten Maßnahmen gehört nicht zum konstruktiven
Qualitätsmanagement?
Wählen Sie eine Antwort:

kommunikative Maßnahmen technische Maßnahmen zwischenmenschliche Maßnahmen organisatorische Maßnahmen



07.04.2022
1/181
(c) IU



Welche der gegebenen Maßnahmen gehört nicht zu den technischen Maßnahmen des
konstruktiven Qualitätsmanagements?
Wählen Sie eine Antwort:

Wahl der Entwicklungsumgebung Werkzeugeinsatz für die Codeanalyse Einsatz von Modellierungssprachen zustandsorientierter Test
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Bei der Qualitätsplanung arbeitet man vor allem mit ...
Wählen Sie eine Antwort:

der Fachabteilung. dem Projektmanager. dem Kunden.
dem Softwarebenutzer.
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Welchen primären Grund hat das Prinzip der frühzeitigen Fehlerentdeckung und -
behebung?
Wählen Sie eine Antwort:

Zeitersparnis bei der Festlegung der Programmiersprache Zeitersparnis im Requirement-Engineering
Identifizieren aller Stakeholder
Kostenersparnis durch geringere Fehlerbehebungskosten in den frühen Phasen
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Um welches der genannten Prinzipien handelt es sich bei der Aussage:
„Innerhalb der ersten zwei von vier Testwochen müssen 20 % der Testfälle ausgeführt worden sein.“
Wählen Sie eine Antwort:

Prinzip der maximal konstruktiven Qualitätssicherung Prinzip der Fehlerhäufung
Prinzip der quantitativen Qualitätssicherung
Prinzip der frühzeitigen Fehlererkennung
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Aus welchem der genannten Gründe sind die Kosten bei der Entdeckung eines Fehlers
in späteren Phasen des Softwareentwicklungsprozesses höher als in frühen Phasen?
Wählen Sie eine Antwort:

Der Projektmanager muss für spät entdeckte Fehler einen Risikoplan entwickeln.
Sollten Fehler in späten Projektphasen entdeckt werden, muss der Qualitätsmanager ausgetauscht werden. Eine Neubesetzung verursacht Kosten.
Bei der Behebung eines Fehlers müssen bei späterem Entdecken im Softwareentwicklungsprozess mehr Phasen des Prozesses erneut durchlaufen werden.
Die in den späteren Phasen entdeckten Fehler sind stets umfangreicher.
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Das Prinzip der entwicklungsbegleitenden Qualitätssicherung ermöglicht …
Wählen Sie eine Antwort:

die Qualitätssicherung von Artefakten zum frühstmöglichen Zeitpunkt. die Stellung der Qualitätssicherung zu verbessern.
es, Testressourcen besser zu planen und die Infrastruktur besser zu nutzen.
eine schnellere Entwicklung.
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Sie haben in Ihrer Software eine Funktion, bei deren ersten Tests gehäuft Fehler
aufgetreten sind.
Was sollten Sie in der nächsten Testrunde tun?
Wählen Sie eine Antwort:

die Funktion im selben Umfang testen wie zuvor: Schließlich haben Sie ja so ausreichend Fehler gefunden.
die Funktion aus dem Test lassen: Sie wurde in der letzten Testrunde genug getestet.
die Funktion umfangreicher testen: Nur um die gefundenen Fehler zu verifizieren und auszuschließen, dass Sie in der Testausführung einen Fehler gemacht haben.
die Funktion umfangreicher testen: Im Umfeld von Fehlern muss stärker getestet werden, aufgrund der sogenannten „Fehlerhäufung“.
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„Testen zeigt die Abwesenheit von Fehlern.“
Nehmen Sie Stellung zu dieser Aussage.
Wählen Sie eine Antwort:

Die Aussage ist falsch. Testen zeigt die Anwesenheit von Fehlern, deren Abwesenheit kann es nicht zeigen.
Die Aussage ist richtig, mit Testen zeigt man, dass ein Funktion ihren Sinn erfüllt. Die Aussage ist richtig, vollständiges Testen ist möglich.
Die Aussage ist richtig, aber Testen zeigt auch die Anwesenheit von Fehlern. Ab- oder
Anwesenheit hängt am Modul, das getestet wird.
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Damit der Satz
„Wiederholungen haben keine Wirksamkeit.“
für das Testen gilt, müssen welche Gegebenheiten im Test erfüllt sein?
Wählen Sie eine Antwort:

gleiche Testfälle mit gleichen Daten auf unterschiedlichen Umgebungen gleiche Umgebung, gleiche Daten, angepasste Testfälle
gleiche Testfälle mit gleichen Daten und auf gleicher Umgebung
gleiche Testfälle mit unterschiedlichen Daten
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 Da Testen vom Umfeld abhängig ist, müssen Sie ...
Wählen Sie eine Antwort:

im Komponententest Anpassungen pro Produkt vornehmen. Die Prozessänderungen sind erst ab dem Systemtest sinnvoll.
Art und Umfang des Tests über alle Stufen für jeden Prozess anpassen.
jede Teststufe auf Ihr Produkt abstimmen. Der Prozess zur Erstellung ist unerheblich. Art und Umfang des Tests über alle Stufen pro Produkt und Prozess anpassen.
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Bei Qualitätskosten handelt es sich um …
Wählen Sie eine Antwort:

alle Kosten die zur Fehlervermeidung vor der Auslieferung und zur Fehlerbeseitigung nach der Auslieferung auflaufen.
alle Kosten zur Fehlervermeidung, -erkennung, -lokalisierung und -behebung.
alle Kosten für die Fehlerkorrektur und –lokalisierung während der Entwicklung und nach der Auslieferung.
alle Kosten für die Fehlerbehebung.
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Herstellungskosten stehen zu Qualitätskosten wie folgt:
Wählen Sie eine Antwort:

Herstellungskosten gibt es in der Softwareentwicklung nicht.
Herstellungskosten sind, neben den Qualitätskosten, die Kosten die die Softwareentwicklung erfordern.
Herstellungskosten umfassen die Entwicklungs- und die Qualitätskosten.
Herstellungskosten sind die Kosten zur Herstellung von Qualität.
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Bei welchen der genannten Kosten handelt es sich nicht um einen Baustein der
Qualitätskosten für Software?
Wählen Sie eine Antwort:

Kosten für Test-Tool-Lizenzen
Kosten für Software-Entwicklungswerkzeuge Kosten für interne Fehlerbehebung
Kosten für externe Fehlerlokalisierung



FRAGE 16 VON 312
IQSS01_MC_mittel/Lektion 01


Wählen Sie einen der möglichen Gründe aus, wieso ein System, welches nach
ISO 9126 einen hohen Qualitätslevel hat, trotzdem unbrauchbar sein kann.
Wählen Sie eine Antwort:

Die Benutzbarkeit ist nicht ausgereift.
Testen zeigt die Anwesenheit von Fehler, deshalb gibt es die Möglichkeit einen hohen Qualitätsgrad zu erringen nicht.
Der Projektleiter muss zunächst die Äquivalenzklassenbestimmung durchführen, ansonsten ist das Qualitätsmodell nicht richtig ausgeprägt.
Die umgesetzte Funktionalität kann die Spezifikation abdecken, aber die Spezifikation weist erhebliche Lücken auf.


[image: ]FRAGE 15 VON 312
IQSS01_MC_leicht/Lektion 01


07.04.2022
8/181
(c) IU



Die Durchsicht der Testfälle ist eine Maßnahme der …
Wählen Sie eine Antwort:

zustandsbasierten Tests. dynamischen Verfahren.
statisch-analysierenden Verfahren.
anwendungsfallbasierten Tests.
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Ein Vorteil der unabhängigen Qualitätssicherung ist:
Wählen Sie eine Antwort:

Das Entwicklerteam fühlt sich mehr für die Qualität verantwortlich, wenn die Qualitätssicherung ausgelagert ist.
Die Entwickler werden mehr automatisierte Testfälle schreiben, um die unabhängigen Tester zu unterstützen.
Die Unabhängigkeit der Tester fördert die Objektivität und bringt in die Bewertung eine weitere Sichtweise zur Spezifikation ein.
Die Unabhängigkeit der Tester ermöglicht ein Outsourcen in eine andere Firma, die weniger Kommunikationsaufwand zur Spezifikationsklärung hat.
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Qualitätssicherung erst mit dem Komponententest beginnen zu lassen, birgt die Gefahr
...
Wählen Sie eine Antwort:

keine Möglichkeit der Fehlerhäufung in Komponenten zu erkennen.
die Möglichkeit des unabhängigen Test zu verringern, da der Kommunikationsaufwand im Laufe des Projektzyklus zunimmt.
Fehler nicht frühzeitig zu erkennen, und somit keine Möglichkeit, diese schon in früheren Phasen, wie der Anforderungserhebung, beheben zu können.
keine Möglichkeit zu haben, Metriken für die Testabdeckung erstellen zu können.
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Sie sind für den Test eines Softwaresystems mit vier Komponenten zuständig:
Im ersten Testzyklus hat...
Komponente A: 30 Fehler Komponente B: 35 Fehler Komponente C: 25 Fehler Komponente D: 21 Fehler
In der Testfall-Erstellung für den nächsten Testzyklus legen Sie besonders Wert auf:
Wählen Sie eine Antwort:

Komponente A Komponente D Komponente B Komponente C
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Ihr Projektleiter wünscht, dass Sie mit Ihrem Test die Qualität der Software erhöhen.
Was könnte Ihre Antwort sein?
Wählen Sie eine Antwort:

„Natürlich, mache ich gerne!“
„Dafür benötige ich mehr Ressourcen, damit ich einen vollständigen Test durchführen kann.“
„Leider ist das nicht möglich. Mit Tests zeigt man die Anwesenheit von Fehlern.“
„Abhängig von Ihrem Entwicklungsprozess müssten wir mehr Ressourcen einsetzen, als Sie haben.“
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Sie sollen die Qualitätssicherung eines Systems ohne schriftliche Spezifikation planen.
Wieso haben Sie hier erhöhte Schwierigkeiten?
Wählen Sie eine Antwort:

Ihre Möglichkeiten der Planung sind eingeschränkt, da eine Häufung von Fehlern in den komplexeren Komponenten erwartet wird.
Ohne Qualitätsziele und Anforderungen kann ich das Ergebnis des Tests nicht bewerten. Ein vollständiges Testen ist in solchen Fällen nicht möglich.
Das Fehlen der schriftlichen Spezifikation stellt kein Problem dar, solange die Entwickler mit im
Tests arbeiten.
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Als Qualitätsmanager sollen Sie für kostenoptimale Qualität sorgen.
Wählen Sie, welche Fehler Sie akzeptieren müssen:
Wählen Sie eine Antwort:

Fehler, die nicht gefunden wurden
Fehler und Risiken, deren Vermeidung hohe Kosten verursacht und deren Behebungskosten niedrig sind
keine: Fehler und Risiken sind nicht tolerierbar.
Fehler und Risiken, deren Behebungskosten hoch sind und deren Vermeidungskosten niedrig sind
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Als Ausgangspunkt Ihrer Arbeit haben Sie ein stark fehlerhaftes System.
Das Management stellt Ihnen die Frage, wieso die Qualitätskosten gerade für dieses System so hoch sind, bitte erläutern Sie.
Wählen Sie eine Antwort:

Die Kosten können nicht hoch sein, da kaum Maßnahmen getroffen wurden, vermutlich liegt hier ein Fehler im Datenmaterial vor.
Die Kosten der Fehlerbehebung sind sehr hoch, da Fehler im System erst nach dessen Auslieferung erkannt werden.
Die Kosten können nur so hoch sein, wenn Ihr Vorgänger falsche Maßnahmen ergriffen hat.
Die Kosten sind so hoch, da das System noch fehlerbehafteter war, und dieser Zustand schon eine Verbesserung, aber noch viel zu tun ist.
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Was müssen Sie beachten, wenn Sie Fehlerbehebung und –beseitigung kostenoptimal
ausrichten möchten?
Wählen Sie eine Antwort:

Fehlerkosten und Schadenswirkung von bekannten Fehlern Risiken, inkl. deren Eintrittswahrscheinlichkeiten und Folgekosten
Eintrittswahrscheinlichkeit und Folgekosten bekannter, aber nicht behobener Fehler
Risiken inkl. deren Folgekosten
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Sie sind in der Testgegenstandsbestimmung.
Welche Möglichkeit ist die Beste?
Wählen Sie eine Antwort:

statisches Testen von Anforderungen, Architekturen dynamisches Testen von Programmen und Spezifikationen
statisches Testen Architekturen, Spezifikationen dynamisches Testen von Programmen
statisches Testen von Anforderungen, Architekturen dynamisches Testen von Programmen
statisches Testen von Anforderungen, Architekturen, Spezifikationen dynamisches Testen von Programmen
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Sie kennen die Prinzipien der SW-Qualitätssicherung nach Balzert.
In welchem Bereich Ihrer Arbeit können diese Ihnen helfen?
Wählen Sie eine Antwort:

Die Prinzipien sollten Sie in der Planung berücksichtigen. Bei der Umsetzung sind sie eher irrelevant.
um deren Aussage in die Planung und Umsetzung ihrer konkreten Qualitätssicherung zu nehmen Sie müssen die Prinzipien 1:1 in die Qualitätssicherung übernehmen.
Sie sollten sie nur kennen. Es ergeben sich keine Ableitungen daraus.



FRAGE 28 VON 312
IQSS01_MC_schwer/Lektion 01


Sie möchten Ihre Qualitätsplanung aufstellen und orientieren sich an dem Prinzip der
produkt- und prozessorientierten Qualitätssicherung.
Was benötigten Sie auf jeden Fall, um dies tun zu können?
Wählen Sie eine Antwort:

Test-Tools
definierte Qualitätsziele
MS-Project oder eine andere Planungssoftware entwicklungsbegleitende Qualitätsmaßnahmen
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Es gibt Grundsätze und Prinzipien im Softwaretest.
Was ist der Unterschied zwischen diesen?
Wählen Sie eine Antwort:

Prinzipien sollten Sie in der Planung beachten, Grundsätze in der Ausführung. Das sind Synonyme für dasselbe.
Grundsätze muss man befolgen, Prinzipien sind auslegbar.
Grundsätze sind grundsätzliche Eigenschaften, Prinzipien grundsätzliche Herangehensweisen.
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Sie möchten kostenoptimale Qualität erreichen
Welche Kenngröße müssen Sie u. a. mit einbeziehen?
Wählen Sie eine Antwort:

Kosten für Vertrieb der neuen Software nur Projektmanagement-Kosten Kosten für externe Fehlerlokalisierung
Risiken, deren Eintrittswahrscheinlichkeiten und deren Folgekosten
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In welchem Industriestandard wird der Begriff "Qualitätsmanagement" definiert?
Wählen Sie eine Antwort:

DIN 9000
ISO 6789
DIN 712
ISO 9126
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Qualitätsmanagement hat einige Kernaktivitäten.
In der folgenden Aufzählung ist ein Begriff, der nicht zu diesen Aktivitäten gehört. Bitte markieren Sie diesen.
Wählen Sie eine Antwort:

Qualitätssicherung und -verbesserung Qualitätssichtung
Qualitätslenkung
Qualitätsplanung
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Prozessorientiertes Qualitätsmanagement dient zur Steuerung der Qualität …
Wählen Sie eine Antwort:

der Artefakte des Projekts.
der Modellierungskonventionen. der Wartungsphase.
des Software-Erstellungsprozesses.
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Das Qualitätsziel "Benutzbarkeit" nach ISO 9126 besteht aus drei Unteraspekten.
Wählen Sie aus den gegebenen das nicht-dazugehörige aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Bedienbarkeit Verständlichkeit Erlernbarkeit Reife
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Wofür werden Softwarequalitätsmodelle besonders eingesetzt?
Wählen Sie eine Antwort:

als Abbildung der erreichten Qualität
als Modellierungshilfe für die Prozesse der zu erstellen Software als Hilfe bei der Bewertung von Metriken
Konkretisierung von Softwarequalität zur Qualitätszielbestimmung
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Bitte markieren Sie die zutreffende Aussage zur prozessorientierten Softwarequalität
bzw. dem prozessorientierten Qualitätsmanagement!
Wählen Sie eine Antwort:

Für prozessorientierte Softwarequalität sind keine quantitativen Aussagen notwendig. Prozessorientiertes Qualitätsmanagement kann nur durch den Kunden durchgeführt werden.
Prozessorientierte Softwarequalität bezieht sich auf die erstellten Artefakte in der Erstellung, dem Betrieb und der Wartung der Software.
Beim prozessorientierten Qualitätsmanagement stehen nicht die erzeugten Artefakte im Vordergrund, sondern die Durchführungsqualität der im Softwareprozess vorgesehenen Aktivitäten.
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Bitte markieren Sie die zutreffende Aussage zur produktorientierten Softwarequalität
bzw. dem produktorientierten Qualitätsmanagement!
Wählen Sie eine Antwort:

Mit Hilfe der produktorientierten Softwarequalität werden nur Endprodukte des Gesamtprozesses beurteilt.
Produktorientiertes Qualitätsmanagement kann ausschließlich durch den Kunden erfolgen.
Das produktorientierte Qualitätsmanagement überprüft sowohl Softwareprodukte auf festgelegte Qualitätsmerkmale als auch die Zwischenergebnisse.
Produktorientierte Softwarequalität bezieht sich auf den Erstellungsprozess der Software und bewertet diesen.



FRAGE 38 VON 312
IQSS01_MC_leicht/Lektion 02


In der folgenden Auswahl befinden sich dynamische Maßnahmen, die in der
Qualitätssicherung eingesetzt werden.
Identifizieren Sie die falsche Aktivität!
Wählen Sie eine Antwort:

Systemtest Integrationstest Komponententest
Prüfen der Anforderungen
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Sie sollen Testfälle für den Systemtest schreiben.
Wann kann diese Tätigkeit beginnen?
Wählen Sie eine Antwort:

während des Systemtests
sobald Anforderungen und Architekturspezifikation dies ermöglichen sobald der Komponententest abgeschlossen ist
kurz vor dem Systemtest
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Aktivitäten im Qualitätssicherungsprozess werden in der Regel ...
Wählen Sie eine Antwort:

genau wie im Vorgängerprojekt geplant.
von einer Person ausgeführt und dokumentiert.
nach projektspezifischen Vorgeben, jedoch passend zu den organisationsspezifischen Regeln festgelegt.
nach organisationsspezifischen Vorgaben, jedoch für jedes einzelne Projekt konkret festgelegt.
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Ein „Quality Gate“ prüft ...
Wählen Sie eine Antwort:

ob erstellte Artefakte von hoher Qualität sind. ob erstellte Artefakte vorhanden sind.
ob gestellte Artefakte dem Kunden gefallen.
ob erzeugte Artefakte gestellte Anforderungen erfüllen.
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Die Erreichung einer hohen Produktqualität ist im TQM …
Wählen Sie eine Antwort:

nur das Ziel des Qualitätsmanagers. das Ziel aller Projektmitarbeiter.
nur das Ziel des Projektmanagers.
nur das Ziel des Kunden.
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Die Bedeutung der Qualitätslenkung ist hoch, da ...
Wählen Sie eine Antwort:

ohne Qualitätslenkung die Qualitätssicherung nicht durchgeführt werden kann.
sie den Zusammenhang zwischen der Durchführungsqualität der QS-Aktivitäten und der Produktqualität herstellt.
ohne Qualitätslenkung die Produktqualität nicht gemessen werden kann.
Aufgaben ohne Lenkung schnell nicht beachtet werden, auf Grund von Zeitdruck im Projekt.
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Wählen Sie die passende Definition von Qualitätssteuerung.
Wählen Sie eine Antwort:

Es handelt sich bei Qualitätssteuerung um eine kontinuierliche Beobachtung sowohl von Produkt- als auch von Prozessqualität, inklusive der Reaktionen auf Änderungen.
Qualitätssteuerung bedeutet die aktive Beobachtung der Entwicklung des Qualitätsgrades.
Bei Qualitätssteuerung handelt es sich um den Prozess zum Abschluss einer Phase bzw. Projekts, um den Qualitätsgrad zu bestimmen.
Qualitätssteuerung ist der Prozess zur Verbesserung des Entwicklungsprozesses.
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Die Entscheidung über den Qualitätsgrad trifft beim TQM ...
Wählen Sie eine Antwort:

der Qualitätsmanager. das gesamte Team. der Projektleiter.
der Kunde.
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Sie sollen die Qualitätsplanung für die neue Unternehmens-App anfertigen.
Welche Informationen müssen Sie erarbeiten?
Wählen Sie eine Antwort:

Sie ermitteln Verantwortlichkeiten, Meilensteine, Zeitpläne und genutzte Testtools, aber Sie müssen keine QS-Aktivitäten definieren.
Für die Qualitätsplanung brauchen Sie nur Verantwortlichkeiten, Entwicklungstool, statische Qualitätssicherungstools und Reviewplanung zu ermitteln.
Sie müssen die Verantwortlichkeiten, sowie die Zeitpunkte für Maßnahmen im Softwareprozess ermitteln. Des Weiteren müssen Sie die erforderlichen QS-Aktivitäten ermitteln und ermitteln, mit welchen Mitteln, Methoden und Werkzeugen die Qualitätssicherung durchgeführt werden soll.
Sie ermitteln die genutzten Entwicklungs- und Testtools, Entwickler und Tester, sowie Urlaubszeiten, jedoch sind die Verantwortlichkeiten kein Teil der Qualitätsplanung.
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Wählen Sie die Aktivität aus, die zur Qualitätslenkung gehört!
Wählen Sie eine Antwort:

Root-Cause-Analyse TQM
Projektcontrolling
Controlling des Testprozess
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Welche der folgenden Tätigkeiten prüft das prozessorientierte Qualitätsmanagement?
Wählen Sie eine Antwort:

Review der Testfallspezifikation Reviewplanung und Testtoolauswahl
Vorgehen bei der Erstellung der automatischer Tests
Prüfung des Vorgehens beim Testfallentwurf
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Wählen Sie den Zusammenhang zwischen Qualitätszielbestimmung und
Qualitätsmodell!
Wählen Sie eine Antwort:

Die Qualitätszielbestimmung ist das Ergebnis der Erstellung eines organisationsspezifischen Qualitätsmodells.
Das Qualitätsmodell benutzt Qualitätsziele, um neue Anforderungen zu erheben. Ein Qualitätsmodell ist ein Hilfsmittel zur Qualitätszielbestimmung.
Die Qualitätszielbestimmung erfordert ein Qualitätsmodell.
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Sie führen im Rahmen eines „Quality Gates“ die Prüfung der technischen Spezifikation
durch.
Auf welche Kriterien sollten Sie achten?
Wählen Sie eine Antwort:

dass die Funktionen genannt sind, die umgesetzt werden sollen; Eine Beschreibung ist nicht notwendig.
dass die technische Spezifikation zum Produkt passt, das erstellt werden soll
dass die zu implementieren Systemkomponenten in einem für die Architektur und Implementierung geeigneten Umfang und Detaillierungsgrad beschrieben sind
dass die Spezifikation vorliegt und unterschieben ist
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Sie möchten „Quality Gates“ einführen.
Welches der Argumente passt nicht in Ihre Argumentation?
Wählen Sie eine Antwort:

Erhöhung der Unabhängigkeit zwischen Entwicklern und Testern
klare Regelung zur Verantwortungsübergabe (Abschluss einer Aktivität) Prüfen der gelieferten Artefakte gegen festgelegte Kriterien Prüfungsmöglichkeit zur Einhaltung von Richtlinien
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Sie prüfen in Form eines „Quality Gates“ die Anforderungen an das zu entwickelnde
Softwaresystem.
Welches der angegeben Kriterien sollten Sie am unwahrscheinlichsten in diesem Rahmen prüfen?
Wählen Sie eine Antwort:

gleiche Beteiligung aller Autoren angemessene Dokumentationsform Abgestimmtheit
Inhalt
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Das „Primat der Qualität“ stellt welche der genannten Anforderungen an Ihre Arbeit?
Wählen Sie eine Antwort:

Es fordert ein richtiges Erledigen von Arbeiten beim ersten Mal. Es fordert eine Erhöhung der konstruktiven Qualitätsmaßnahmen.
Es fordert eine gute Integration von Test und Anforderungserhebung.
Es fordert eine bessere Meeting-Qualität.
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Innerhalb der Qualitätslenkung sollen Sie Maßnahmen identifizieren, die die
dynamische Qualitätsprüfung verbessern.
Welche der genannten wäre eine Möglichkeit?
Wählen Sie eine Antwort:

Einführung von Timeboxing für Testplanungs-Meetings Anpassung des Vorgehen zur Testfallerstellung Checkliste für Meeting-Vorbereitung
Einsatz von Code-Quality-Tools
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Sie stehen vor der Übergabe an einen internen Kunden, welchem Prinzip des TQM sind
Sie somit treu?
Wählen Sie eine Antwort:

Prinzip des internen Kunden-Lieferanten-Verhältnisses prozessorientierte Qualität
Primat der Qualität
Prinzip der Verantwortlichkeit aller Mitarbeiter
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Sie haben Ihren Qualitätsplan erstellt.
Was haben Sie damit erreicht?
Wählen Sie eine Antwort:

Sie haben die Testfälle für Ihr Projekt erstellt.
Sie haben einen konkreten Handlungsrahmen für ein Projekt erstellt.
Sie haben einen konkreten Handlungsrahmen für alle ihre Projekte erstellt. Sie haben die Berichtsgrundlage für das Management erarbeitet.
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Sie setzen die ISO 9126 als Qualitätsmodell ein.
Welchen Bereich des Qualitätsmanagements müssen Sie zusätzlich mit einem anderen Qualitätsmodell oder vergleichbarem betrachten?
Wählen Sie eine Antwort:

den Bereich der prozessorientierten Qualität
keinen: Die ISO 9126 dient im prozess- und produktorientierten Qualitätsbereich als Qualitätsmodell.
den Bereich der produktorientierten Qualität
Sowohl den Bereich der Produkt- als auch Prozessorientiertheit, beides wird durch die ISO 9126 nicht betrachtet.
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Im Dezember müssen die funktionalen Anforderungen des neuen Software-Release
getestet werden. Die funktionalen Anforderungen sind in einem mit den Stakeholdern abgestimmten Dokument messbar definiert.
Sie sind zuständig für die organisatorische Qualitätsplanung, welches ist noch Ihre Aufgabe?
Wählen Sie eine Antwort:

konkrete Techniken und Methoden festlegen Testfall-Definition verfassen
Zeitplan und Ressourcen erstellen
Modellierungs-Konventionen einfordern
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Überprüfen Sie die Aussagen bezüglich des Komponententests und markieren Sie die
zutreffende.
Wählen Sie eine Antwort:

Der Komponententest prüft eine isolierte Softwareeinheit auf unterschiedliche Kriterien, wie Lastverhalten, Funktionalität und Benutzbarkeit.
Der Komponententest wird durch den Entwickler bereits während der Implementierungsphase durchgeführt.
Bei einem Komponententest handelt es sich um eine Testart, die meist durch unabhängige Tester durchgeführt wird.
Ein Komponententest kann erst nach der Integration der Komponenten in das Softwaresystem getestet werden. Der Umfang des Komponententests ist hierbei die einzelne Komponente.
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Innerhalb Ihrer Qualitätslenkungsaktivitäten betrachten Sie die Auswirkungen der
letzten Änderungen.
Ihnen fällt auf, dass einige nicht wie gewünscht funktionieren. Sie passen sie an, welchem Grundsatz folgen Sie dabei?
Wählen Sie eine Antwort:

Prinzip der Kundenorientierung
Prinzip des internen Kunden- Lieferantenverhältnis
Prinzip der frühzeitigen Integration des Qualitätsmanagements Prinzip der kontinuierlichen Prozessverbesserung
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Wodurch versucht konstruktives Qualitätsmanagement, Fehler zu vermeiden?
Wählen Sie eine Antwort:

durch Reviews
durch verbindliche Vorgaben und Richtlinien durch Durchführung von „Quality Gates“ durch Planung von Tests
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Die gegebenen Aktivitäten gehören, bis auf eine, zu den Maßnahmen der konstruktiven
Qualitätssicherung.
Bitte wählen Sie die falsche Aktivität aus!
Wählen Sie eine Antwort:

Kontrollmaßnahmen technische Maßnahmen organisatorische Maßnahmen
zwischenmenschliche Maßnahmen
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Im Folgenden sehen Sie Kombinationen von Maßnahmen.
Welche ist die richtige für das konstruktive Qualitätsmanagement?
Wählen Sie eine Antwort:

Qualifizierung, Standards und Methoden
Maßnahmen festlegen, Einhaltung kontrollieren, Wirksamkeit prüfen und ggf. anpassen Codeanalyse, Reviews und Testen
technische, organisatorische und zwischenmenschliche Maßnahmen
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Zwischenmenschliche Maßnahmen im konstruktiven Qualitätsmanagement haben das
folgende Ziel:
Wählen Sie eine Antwort:

Erhöhung der Mitarbeiterzufriedenheit
Identifizierung von notwendigen technischen Maßnahmen Reduzierung der Mitarbeiterfluktuation
Ermöglichen einer professionellen Zusammenarbeit
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Wie unterstützen Checklisten allgemein das Qualitätsmanagement?
Wählen Sie eine Antwort:

Erfassen von Aufgaben und Hinweisen zu Standards und Qualitätsmodellen Checklisten sind nicht Bestandteil des Qualitätsmanagements.
Sammeln von Hinweisen zur Testfallerstellung
Sie fassen Aktivitäten von Standardaufgaben zusammen und verringern die Gefahr des Vergessens.
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In welcher Aktivität des Qualitätsmanagements werden die Maßnahmen zum
konstruktiven Qualitätsmanagement festgelegt?
Wählen Sie eine Antwort:

Qualitätsplanung Qualitätslenkung Qualitätssicherung Qualitätsverbesserung
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Konstruktives Qualitätsmanagement soll …
Wählen Sie eine Antwort:

nur Testfalldefinitionen festlegen. nur Metriken festlegen.
den Qualitätsgrad messen.
Fehler vermeiden helfen.
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Mit der 5-Why-Methode soll folgendes erreicht werden:
Wählen Sie eine Antwort:

Identifikation der Fehlersymptome Identifikation von Fehlern
Identifikation von Prozessschwachstellen
Identifikation der Fehlerursache
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Welcher der folgenden Punkte muss bei der Erstellung von Checklisten nicht beachtet
werden?
Wählen Sie eine Antwort:

Festlegung transparenter Kriterien Vermeidung zusammengesetzter Ziele einfache Formulierung
garantierte Erreichbarkeit in einer fest vorgegebenen Zeit
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In der folgenden Checkliste ist ein Fehler enthalten, benennen Sie diesen:
"Camping Checkliste":
· Campingplatz buchen
· Wegbeschreibung zum Campingplatz ausdrucken & Gültigkeit Ausweise
· Zeitung nachsenden lassen
· Fahrzeug-Inspektion machen lassen
· Wer gießt die Blumen?
· Wanderkarte
Wählen Sie eine Antwort:

Rechtschreibfehler
keine transparenten Kriterien zusammengesetztes Ziel genutzt keine klare und einfache Formulierung
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Welches ist die Kernidee von Timeboxing?
Wählen Sie eine Antwort:

Abbrechen von Agendapunkten, die das Management nicht wünscht
Zuteilung von Zeit zu Aktivitäten und Messung der Abweichung nach erfolgter Umsetzung
Zuteilung von Zeit zu Aktivitäten bzw. Agendapunkten und die konsequente Überwachung und Einhaltung der vorgesehenen Zeit
Zuteilung von Zeit pro Redner: Abweichungen werden nicht kontrolliert.
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Checklisten müssen kontinuierlich beobachtet und bei Bedarf angepasst werden.
Bitte wählen Sie die korrekte Aussage in Bezug auf diese Änderungen.
Wählen Sie eine Antwort:

damit auf geänderte Qualitätsanforderungen reagiert werden kann - jedoch dürfen keine Änderungen im Bezug auf Rahmenbedingungen des laufenden Projekts vor Abschluss des Projekts in die Checklisten fließen
So kann auf geänderte Rahmenbedingungen im Projekt bzw. Prozess oder geänderte Qualitätsanforderungen eingegangen werden.
So kann auf geänderte Rahmenbedingungen im Projekt bzw. Prozess eingegangen werden, Checklisten dürfen nicht angepasst werden, um an geänderte Qualitätsanforderungen einzugehen.
Sie dürfen während eines laufenden Projekts, aus Gründen der Nachvollziehbarkeit, keine Änderungen an den Checklisten vornehmen.
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Wie stehen 5-Why-Methode und Root-Cause-Analyse im Zusammenhang?
Wählen Sie eine Antwort:

Root-Cause-Analyse ist das Vorgehen, 5-Why-Methode die Technik hierfür in keiner
Beides sind Techniken für Fehlerursachenidentifikation.
Das sind andere Worte für dasselbe.
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Die Schritte der Root-Cause-Analyse sind zweigeteilt in …
Wählen Sie eine Antwort:

Fehleridentifikation und Fehlerbeschreibung Fehlerklassifizierung und zukünftige Fehlervermeidung Fehlerbeschreibung und zukünftige Fehlervermeidung Fehleridentifikation und zukünftige Fehlervermeidung
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Die Root-Cause-Analyse endet mit:
Wählen Sie eine Antwort:

Evaluation der QS-Maßnahmen zur Fehlervermeidung Einführung der QS-Maßnahmen zur Fehlervermeidung Identifikation möglicher QS-Maßnahmen
Identifikation des Fehlers
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Sie möchten gerne Verbesserungen an Templates erarbeiten.
In welchem Teilbereich von Qualitätsmanagement befinden Sie sich?
Wählen Sie eine Antwort:

„Lessons Learned“ der Softwareentwicklung analytische Maßnahmen des Qualitätsmanagements
organisatorische Maßnahmen des Qualitätsmanagements
TQM-Prinzip des internen Kunden-Lieferantenverhältnisses
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Sie haben folgendes Ziel:
In den nächsten drei Monaten soll die Behebungszeit für Fehler um 50 % reduziert werden.
Welche Aktivität des konstruktiven Qualitätsmanagements müssen Sie als erstes in Angriff nehmen?
Wählen Sie eine Antwort:

Maßnahmen festlegen, wie das Ziel zu erreichen ist Wirksamkeit prüfen, welche Auswirkungen dieses Ziel hat Metriken bestimmen
die Einhaltung des Ziels kontrollieren
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Die Durchsicht des Benutzerhandbuchs gehört zu welchem Aspekt der
Qualitätssicherung?
Wählen Sie eine Antwort:

statisch, analytisch statisch, konstruktiv dynamisch, konstruktiv dynamisch, analytisch


[image: ]FRAGE 77 VON 312
IQSS01_MC_mittel/Lektion 03


07.04.2022
39/181
(c) IU



Vorgehensmodelle (wie RUP, V-Modell XT, Scrum) gehören im Qualitätsmanagement
…
Wählen Sie eine Antwort:

zu den Templates im konstruktiven QM. zu den Standards im konstruktiven QM.
nicht dazu. QM ist unabhängig vom Vorgehensmodell.
den analytischen Maßnahmen.
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Die Festlegung zur Verwendung eines Werkzeugs zur Konfigurationsverwaltung von
Quell- und Objektcode gehört zu ...
Wählen Sie eine Antwort:

den Aufgaben im konstruktiven QM. Keine der anderen Antworten ist richtig. den Aufgaben im analytischen QM. den Aufgaben des Projektmanagers.
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Welcher Schritt folgt in der Root-Cause-Analyse der Identifikation der Fehler?
Wählen Sie eine Antwort:

Beseitigung der Fehler
Keiner, mit dem Finden der Fehler ist der Abschluss erreicht. Evaluation des Erstellers des Artefakts
Identifikation möglicher QS-Maßnahmen zur Fehlervermeidung
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Sie sind Moderator in einer Besprechung, die dem Timeboxing folgt.
Welches ist Ihr wichtigstes Recht?
Wählen Sie eine Antwort:

Sie haben das Recht, die Besprechung zu beenden, wenn niemand mehr was sagen möchte. Sie haben das Recht, jemanden zu unterbrechen.
Sie haben das Recht, etwas aus dem Protokoll zu streichen.
Sie haben das Recht, einen Agenda-Punkt zu beenden.
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Sie erstellen eine Checkliste zur Vorbereitung eines Quality-Gates.
Welchen Aspekt der Qualitätsverbesserung haben Sie im Auge?
Wählen Sie eine Antwort:

die Verbesserung des Prozesses
die Verbesserung der Mitarbeiterqualifikation die Verbesserung der Artefakte im Quality-Gate die Verbesserung der Produkthaftung
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Können Sie Timeboxing nur für Besprechungen einsetzen?
Wählen Sie eine Antwort:

Ja, diese Maßnahme gibt es nur dort.
Timeboxing wird überhaupt nicht für Besprechungen eingesetzt. Ja, aber nur weil andere Aktivitäten nicht begrenzbar sind.
Nein, auch andere Aktivitäten können durch Timeboxing gesteuert werden.
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Der 6. Schritt der Root-Cause-Analyse ist „Evaluation der QS-Maßnahmen“.
Was ist Teil dieser Evaluation?
Wählen Sie eine Antwort:

Evaluation von ähnlichen Artefakten auf die gleiche Art von Fehlern
Evaluation, ob die Art von gefundenen Fehlern mit der gefundenen Maßnahme wirklich verhindert wurden
Evaluation der Artefakte, die auf Grund des Fehlers verändert wurden
Dies entspricht nicht dem 6. Schritt der Root-Cause-Analyse.
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Sie möchten für Ihr Team einen Kicker anschaffen.
Die Maßnahme trifft beim Management auf taube Ohren. Was ist Ihr Argumentationsstrang?
Wählen Sie eine Antwort:

Die Schaffung eines besseren Arbeitsumfeldes, fällt in die konstruktiven Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung, durch Teamgeist wird die Qualität erhöht.
Die Anschaffung würde informelle Meetings zwischen allen Teammitgliedern ermöglichen.
Die Schaffung eines besseren Arbeitsumfeldes fällt in die analytischen Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung, durch Teamgeist wird die Qualität erhöht.
Die Teamleistung war gut, eine Belohnung zeigt den Mitarbeiter den Wert fürs Unternehmen.


[image: ]FRAGE 85 VON 312
IQSS01_MC_mittel/Lektion 03


07.04.2022
43/181
(c) IU



Sie möchten eine neue Bibliothek in Ihren SourceCode einbinden.
Welchen Bereich des Qualitätsmanagement betrifft dies?
Wählen Sie eine Antwort:

Planung - die Dauer der Erstellung für das Artefakt sinkt, somit kann auch früher mit der integrierten Qualitätssicherung begonnen werden.
Durchführung - Der Tester muss wissen, dass es sich um eine externe Bibliothek handelt. Konstruktiv - Die Verwendung von Bibliotheken muss hier geregelt sein.
Review - Jede genutzte Bibliothek muss in einem Review betrachtet werden.
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Sie sind im Erstellungsprozess für ein Template für das Testmanagementhandbuch.
Ihr Chef ist entrüstet, weil Sie nicht an Qualitätsverbesserungen arbeiten. Was entgegnen Sie?
Wählen Sie eine Antwort:

Die Erstellung von Templates erhöht die Qualität der darauf basierenden Dokumente, da man bei dieser Art von Dokument immer einfach alles übernehmen kann. Es gibt hier keine Projektspezifika.
Sie lenken ein, dass dies zwar eine direkte Qualitätsverbesserung ist, aber dass sie hilfreich sein kann, wenn Sie am nächsten Testmanagementhandbuch arbeiten.
Die Erstellung von Templates erhöht die Qualität und Einheitlichkeit der darauf basierenden Dokumente.
Die Erstellung von Templates spart Zeit, obwohl Sie zugeben müssen, dass die Qualität dadurch nicht erhöht wird.
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Sie erarbeiten die Fehlerursache anhand einer 5-Why-Methode. Folgende Frage- bzw.
Antwortkombinationen sind vorhanden. Was ist Ihre nächste Frage?
1. Warum-Frage:
Warum werden Fehler gemeldet?
Antwort:
Weil die Anzeige des Preises in unterschiedlichen Währungen voneinander abweicht.
2. Warum-Frage:
Warum weichen die Preise ab?
Antwort:
Die Umrechnungen sind ungenau.
Wählen Sie eine Antwort:

3. Warum-Frage:
Warum sind die Anzeigen ungenau?
3. Warum-Frage:
Warum sind die Umrechnungen nicht aktuell?
3. Warum-Frage:
Warum sind die Preise ungenau?
3. Warum-Frage:
Warum sind die Umrechnungen ungenau?
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Sie haben eine Checkliste für eine Funktion Ihrer Software erstellt. Der Entwickler freut
sich, nun kann er daraus seinen Algorithmus erkennen.
Was sagen Sie dazu?
Wählen Sie eine Antwort:

Natürlich, meine Checkliste enthält alle Punkte und kann dafür genutzt werden.
Das geht leider nicht. Eine Checkliste bietet nicht unbedingt die notwendigen Informationen bezüglich des Ablaufs.
Natürlich, meine Checkliste beschreibt die Funktion ausreichend.
Das geht leider nicht. Eine Checkliste ist nicht Teil der Fachdokumentation.
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Die angegebenen Eigenschaften treffen auf statische Qualitätssicherungsmaßnahmen
zu, nur eine der angegeben ist nicht korrekt, bitte markieren Sie diese!
Wählen Sie eine Antwort:

analysierend dynamisch bewertend
durchführbar mit Stift und Papier
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In einem Gespräch ordnet Ihr Gegenüber Komponententests als statische Maßnahme
ein.
Was wäre Ihr Einwand?
Wählen Sie eine Antwort:

Ich erkundige mich nach dem Projektumfeld. Test ist prozess- und produktabhängig, ohne diese Informationen ist keine Bewertung möglich.
Ich stelle klar, dass der Komponententest eine dynamische Maßnahme ist, da der Prüfling ausgeführt wird, und es keinen Aspekt gibt, der in diesem Umfeld statisch ist.
Keiner, die Aussage ist korrekt.
Ich frage, ob er die Codeanalyse meint, die er im Umfeld der Komponententests automatisiert durchführt.
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Was können Sie mit den unterschiedlichen Maßnahmen der statischen
Qualitätssicherung prüfen?
Wählen Sie eine Antwort:

nur Aktivitäten des gesamten Softwareentwicklungsprozesses
Artefakte und Aktivitäten des gesamten Softwareentwicklungsprozesses nur Artefakte des gesamten Softwareentwicklungsprozesses
nur Testfälle, Architektur- und Meilensteinpläne
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Wählen Sie das Hauptziel der Nachbereitung eines Reviews.
Wählen Sie eine Antwort:

Dokumentation des Standes des Prüflings Korrektur der anerkannten Mängel abschließende Bewertung des Prüflings Anfertigung eines Mängelberichts



FRAGE 95 VON 312
IQSS01_MC_leicht/Lektion 04


In der Planung eines Reviews muss der Autor neben der Terminabstimmung welche
Abstimmung treffen?
Wählen Sie eine Antwort:

Prüfziele und Kriterien für das Bestehen der Prüfungen Möglichkeiten der Prüfungen bezogen auf den Prüfling Bestätigung der Termine durch das Management Abgestimmtheit des Prüflings
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In der individuellen Vorbereitung zu einem Review finden Sie einen Fehler in der
Zeichensetzung des zu analysierenden Artefakts.
Sie notieren diese in Ihrer Unterlage, um es im Review vorzubringen. Welche Aussage diesbezüglich ist zutreffend?
Wählen Sie eine Antwort:

Das Vorgehen ist richtig, wenn die Rechtschreibung eines der vorgegeben Prüfkriterien ist.
Das Vorgehen ist richtig. Auch formale Mängel wie Schreibfehler müssen gefunden und berichtigt werden.
Das Vorgehen ist falsch. Unbedeutendere formale Mängel, wie Schreibfehler, müssen nicht in das Review einfließen.
Das Vorgehen ist falsch. Sie prüfen nur gegen die definierten Kriterien.



FRAGE 97 VON 312
IQSS01_MC_leicht/Lektion 04


Wieso benötigte ich Metriken, um mit meinen Messungen Aussagen bezüglich der
Qualität treffen zu können?
Wählen Sie eine Antwort:

Nur mit Hilfe von Metriken kann ich der Messung einen Wert zuweisen, der als Vergleichswert dienen kann.
Messungen haben auch ohne Metriken eine hohe Aussagekraft.
Metriken brauche ich nur für Berichte ans Management. Sie geben keinen Indikator für das Qualitätslevel.
Nur mit Metriken mache ich mich vergleichbar mit Mitbewerbern. Intern für mein Projekt sind keine Metriken notwendig.
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Wählen Sie die korrekte Definition des Begriffs "Metrik".
Wählen Sie eine Antwort:

Metriken sind die qualitativen Ergebnisse der Vermessung eines Prüflings. Metriken sind Vergleichswerte für ähnliche Methoden.
Die Funktion, die aus den Ergebnissen der Vermessung eines Prüflings einen Zahlenwert ermittelt, wird Metrik genannt.
Metriken sind Zahlenwerte für ermittelte Fehler.
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Wählen Sie aus den gegebenen Kombinationen die Werte aus, die Sie zur Berechnung der Halstedt Metrik benötigen.

Wählen Sie eine Antwort:

Anzahl der unterschiedlichen Operatoren Anzahl der unterschiedlichen Operanden Gesamtzahl der verwendeten Operatoren
Anzahl der unterschiedlichen Operatoren Anzahl der unterschiedlichen Operanden Größe des Alphabets
Länge der Implementierung Länge der Implementierung
Anzahl der unterschiedlichen Operanden
Gesamtzahl der verwendeten Operatoren Gesamtzahl der verwendeten Operanden
Anzahl der unterschiedlichen Operatoren Anzahl der unterschiedlichen Operanden Gesamtzahl der verwendeten Operatoren Gesamtzahl der verwendeten Operanden
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Die FAN-out-Metrik gibt was an?
Wählen Sie eine Antwort:

Metrik zu Komponenten und deren Vererbungshierarchien
Metrik zu einer Komponente, welche die Anzahl der Funktionen außerhalb einer Komponente bestimmt, die Funktionen der betrachteten Komponente aufrufen
Metrik zum Umfang einer Klasse inklusive der benutzten Methoden anderer Klassen
Metrik zu einer Komponente, welche die Anzahl der Funktionen zurückgibt, die von der betrachteten Komponente auf anderen Komponenten aufgerufen werden
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Statische Codeanalyse prüft nicht …
Wählen Sie eine Antwort:

den Quellcode auf bestimmte inhaltliche Aspekte. den Quellcode auf das Einhalten von Metriken.
den Quellcode auf Abwesenheit von semantischen Fehlern.
den Quellcode auf das Einhalten von Programmierkonventionen.
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Die Einhaltung von Programmierkonventionen hat mehrere Vorteile. In der gegebenen
Auswahl ist ein Vorteil genannt, der nicht durch die Einhaltung von Programmierkonventionen erreicht werden kann.
Wählen Sie diesen aus:
Wählen Sie eine Antwort:

Auffinden von „Doggy Code“
Erleichterung der Arbeit mit Versionskontrollsystemen Förderung von Codeverständnis durch erhöhte Lesbarkeit Verringerung der Einarbeitungszeit
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Sie prüfen Ihr Programm mit PMD.
Auf welche Fehlerquellen müssen Sie danach noch prüfen (welche Fehlerquelle wird
nicht durch PMD aufgedeckt)?
Wählen Sie eine Antwort:

Einhaltung von Programmierkonventionen Codestellen, die durch Copy & Paste dupliziert wurden erstellte aber nicht genutzte Variablen
leere try/catch-Blöcke
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Mit Hilfe von statischer Codeanalyse können unterschiedliche Fehlermuster gefunden
werden.
Bitte wählen Sie den Punkt aus, der nicht dazugehört.
Wählen Sie eine Antwort:

leere Anweisungsblöcke (try/catch, switch)
Duplikate durch Copy & Paste falsche Nutzung von Abfragewerten komplizierte if-Anweisungen
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Zur statischen Qualitätssicherung gehört welche der folgenden Maßnahmen nicht?
Wählen Sie eine Antwort:

Review Quality Gates Inspektion
Test Driven Development
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In einer Inspektion gibt es unterschiedliche Rollen
Wählen Sie aus den gegeben Kombinationen die korrekte aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Inspektionsleiter, Gutachter, Protokollführer, Autor Moderator, Gutachter, Protokollführer, Autor Moderator, Gutachter, Protokollführer Inspektionsleiter, Gutachter, Autor, Schriftführer
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Welche der folgenden Aktivitäten kommt nicht verpflichtend im Walkthrough vor?
Wählen Sie eine Antwort:

Bewertung Nachbearbeitung Reviewsitzung
individuelle Vorbereitung der Gutachter
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Sie sind mit der Nachbearbeitung des Prüflings nach einem Review beschäftigt.
Welche Rolle haben Sie in diesem Review?
Wählen Sie eine Antwort:

Testmanager Moderator Gutachter Autor
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Bei objektorientierten Systemen gibt es besondere Metriken.
Welche der genannten ist keine Metrik, die nur im objektorientierten Bereich eingesetzt wird?
Wählen Sie eine Antwort:

Anzahl direkter Unterklassen (NOC) Kopplung zwischen Objekten (CBO) Fan-In
Grad von Vererbungsbäumen
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Einen hohen Wert für die Kopplung zwischen Objekten hat welche der genannten
Auswirkungen?
Wählen Sie eine Antwort:

Eine hohe Kopplung einer Klasse erhöht deren Testaufwand und die möglichen Schwierigkeiten bei der Wiederverwendung.
Anzahl aller möglichen ausführbaren Methoden einer Klasse: Dazu zählen die Methoden, die in der Klasse implementiert werden, als auch die Methoden, welche (durch Kopplung) in anderen Klassen aufgerufen werden können.
Eine hohe Kopplung zeigt die Wichtigkeit einer Klasse. Sie ist stark in den Kontext eingebunden, was aber keine weitere Auswirkungen hat.
Eine hohe Kopplung ist gleichbedeutend mit einem geringen Funktionsumfang.
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Welches ist der Wert für die Metrik "Lines of Code" des dargestellten Quellcodes?

function writeXmlItem(xmlOutput, xmlParent, oItem, sElement)
{
var xmlItem = xmlOutput.addElement(xmlParent, sElement); xmlItem.setAttribute("Name", oItem.Name(g_nLoc)); xmlItem.setAttribute("TypeNum", oItem.TypeNum()); xmlItem.setAttribute("ID", getAttrID(oItem));
return xmlItem;
}
Wählen Sie eine Antwort:

10
7
8
9
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Sie arbeiten im Team mit einem Entwickler. Dieser sagt, nachdem er Stil- und
Quelltextanalyse eingeführt hat, braucht er keine Komponententests mehr zu machen.
Was antworten Sie?
Wählen Sie eine Antwort:

Nein. z. B. semantische Fehler können mit dem genannten Vorgehen nicht gefunden werden. Ja, wenn er die Quelltextanalyse gereviewed hat.
Ja, das ist in Ordnung. Der Quelltext ist jetzt fehlerfrei im Komponentenkontext.
Nein. In diesem Fall prüft man mit der Durchführung der Komponententest nur noch die richtige Integration.
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Wieso handelt es sich bei der Codeanalyse um eine qualitative Bewertung?
Wählen Sie eine Antwort:

weil ein Messen von Eigenschaften des Programmcodes stattfindet
Da es sich um eine Maßnahme der konstruktiven Qualitätssicherung handelt, kann es nur eine qualitative Bewertung sein.
weil der Code inhaltlich analysiert und ausgewertet wird
weil Metriken erhoben und ausgewertet werden
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Welche Aussage zu „Quality Gates” ist falsch?
Wählen Sie eine Antwort:

Auf Grundlage von „Quality Gates“ wird der weitere Verlauf des Projekts entschieden.
„Quality Gates“ sind ganz konkrete Entscheidungspunkte.
„Quality Gates“ prüfen nur anhand einer Checkliste die zu liefernden Artefakte auf Vollständigkeit. Timeboxing kann in „Quality Gates“ eingesetzt werden.
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Was ist kein Ziel des Moderators während der Reviewsitzung?
Wählen Sie eine Antwort:

Protokoll aller identifizierten fachlichen Mängel anfertigen lassen dokumentiertes Ergebnis erreichen
Reviewbericht anfertigen
Sammlung aller formalen Fehler, ohne diese zu besprechen
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Welche beiden Größen sollen mit der Halstedt-Metrik betrachtbar sein?
Wählen Sie eine Antwort:

Klassentiefe und Fan-Out
Fan-Out und Aufrufwahrscheinlichkeit Umfang und Klassentiefe
Umfang und Schwierigkeitsstufe im Verständnis
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Bestimmen Sie bei der gegeben Klasse den Wert Fan-Out.
(Die Klasse ist von http://www.java-forum.org/java-basics-anfaenger-themen/141844-java- taschenrechner-klassen-methoden.html)
/**
*
· Beschreibung
*
* @version 1.0 vom 24.09.2012
· @author
*/

public class Taschenrechner {

public double ergebnis; private double zahl1; private double zahl2; private char operator;

public void rechnen() { zahl1 = gibZahl(); zahl2 = gibZahl();
operator = gibOperator();

//Beginn der eigentlichen Rechnung if (operator == '+') {
ergebnis = addition(zahl1, zahl2); System.out.println("Ergebnis "+ergebnis);
} else {
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if (operator == '-') {
ergebnis = subtraktion(zahl1, zahl2);

} else {
if (operator == '*') {
ergebnis = mulitplikation(zahl1, zahl2);

} else {
if (operator == '/') {
ergebnis = division(zahl1, zahl2);
}
}
}
}
}

public double gibZahl() {
return Tastatur.leseKommazahl;
}

public char gibOperator() { return Tastatur.leseZeichen;
}

public double addition(double zahl1,double zahl2) { return zahl1+zahl2;
}

public double subtraktion(double zahl1, double zahl2) { return zahl1-zahl2;
}

public double mulitplikation(double zahl1, double zahl2) { return zahl1*zahl2;
}

public double division(double zahl1, double zahl2) { return zahl1/zahl2;
}
}


Wählen Sie eine Antwort:

1
4
2
0
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Bitte markieren Sie das Fehlermuster, das Checkstyle nicht findet.
Wählen Sie eine Antwort:

Doggy Code
Codestellen, die durch Copy & Paste dupliziert ist Correctness
Bad Code
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Testen bedeutet, …
Wählen Sie eine Antwort:

ein System oder Teile eines System zur Ausführung zu bringen, konkrete Eingabewerte zu übergeben und das Systemverhalten bzw. das erzeugte Ergebnis zu bewerten.
statische Angaben über ein System zu ermitteln und diese zu bewerten.
ein System zur Ausführung zu bringen, nur korrekte Eingabewerte zu übergeben und das Systemverhalten bzw. das erzeugte Ergebnis zu bewerten.
ein System oder Teile eines Systems zur Ausführung zu bringen und dabei konkrete Eingabewerte zu übergeben.
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Testen kann durch drei der vier unten stehenden Adjektive beschrieben werden.
Bitte markieren Sie den nicht zutreffenden Begriff.
Wählen Sie eine Antwort:

dynamisch analytisch bewertend statisch
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Black-Box-Tests werden meist in welchen der folgenden Teststufen durchgeführt?
Wählen Sie eine Antwort:

Komponententest und Integrationstest Systemtest und Komponententest Komponententest und Akzeptanztest Integrationstest und Akzeptanztest
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Wie viele Testfälle müssten Sie wenigstens aus dem abgebildeten Use-Case
Diagramm ableiten?
Wählen Sie eine Antwort:

4
5
3
6
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Welches der angegebenen Kriterien ist kein Kriterium um besonders relevante Use-
Cases für die Testfall-Erstellung zu identifizieren?
Wählen Sie eine Antwort:

Nutzungshäufigkeit des Use-Cases
geforderte Abdeckungskriterien für Use-Cases
Häufigkeit von Fehlern in der Umsetzung ähnlicher Use-Cases vorhandene Beschreibung des Use-Cases
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Im Kontext der anwendungsfallbasierten Testfallerstellung dienen Aktivitätsdiagramme,
…
Wählen Sie eine Antwort:

als Input für die Use-Case-Erstellung
als Möglichkeit, um Use-Cases genauer zu spezifizieren und Testfälle abzuleiten als Darstellung der Codestruktur des zu erstellenden Systems
als Beispiel für die Möglichkeiten des Systems
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Äquivalenzklassenbildung ist eine Technik zur ...
Wählen Sie eine Antwort:

Testdatenauswahl. Testtoolauswahl. Testklassenauswahl. Testfallauswahl.
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Der Grund für das Anwenden der Grenzwertanalyse ist ... ?
Wählen Sie eine Antwort:

die Beobachtung, dass Äquivalenzklassen zur Testfallerstellung nicht ausreichen
die Beobachtung, dass Softwarefehler oft in den Randgebieten der Äquivalenzklassen auftreten die Beobachtung, dass Softwarefehler gehäuft auftreten
die Beobachtung, das für Zufallstestdaten Grenzwerte sehr ausgeprägt getestet werden sollten
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Welche Aussage bezüglich Äquivalenzklassen ist korrekt?
Wählen Sie eine Antwort:

Äquivalenzklassenbildung kann zur Testdatenbestimmung bei Systemen, die Eingaben erwarten, genutzt werden.
Bei der Testfallerstellung mit Äquivalenzklassen müssen nur gültige Äquivalenzklassen berücksichtigt werden.
Äquivalenzklassen müssen disjunkt sein.
Äquivalenzklassen können am besten bei Softwaresystemen eingesetzt werden, deren Funktion von internen Zuständen abhängt.
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Es gibt unterschiedliche Möglichkeiten, Spezifikationen in zustandsbasierter Form zu
erstellen.
Bei den folgenden Möglichkeiten ist eine Aussage falsch, bitte markieren Sie sie.
Wählen Sie eine Antwort:

Text Zustandstabelle
Use-Case-Diagramm
Zustandsdiagramm
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Markieren Sie den großen Nachteil von Zustandsdiagrammen.
Wählen Sie eine Antwort:

Aus Zustandsdiagrammen sind Zustandstabellen nur mit großem Aufwand ableitbar. Testfälle sind aus den Zustandsdiagrammen schwer ableitbar.
Unerlaubte Zustände sind nur schwer abbildbar.
Funktionen, die Zustände des Systems nicht verändern, werden schnell vergessen.
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Wählen Sie aus den gegebenen Zuständen den nicht erlaubten Zustandsübergang
aus!
Wählen Sie eine Antwort:

Suchergebnis - Bestellen Suchergebnis - Artikel im Warenkorb
Artikel im Warenkorb - Willkommensseite, Warenkorb gefüllt
Willkommensseite, Warenkorbe leer - Suchergebnis
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Wählen Sie den größten Nachteil der Zufallstestdatenverwendung aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Die erzeugten Daten sind nicht einsetzbar für Black-Box-Tests. Die Datenerzeugung ist aufwändig.
Die erzeugten Daten sind nicht unbedingt realistisch.
Bei komplexen Daten kann das Verfahren nicht eingesetzt werden.
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Wählen Sie das Grundprinzip des Testens mit Zufallstestdaten aus:
Wählen Sie eine Antwort:

Es basiert darauf, dass Zufälle bei Eingabedaten häufig eine Fehlerquelle sind.
Es basiert darauf, dass viele Testdaten ähnlich von Testdaten aus vorangegangen Projekten sind. Es basiert darauf, dass ein Wertebereich für gültige Werte existiert.
Es basiert darauf, dass viele Testdatenkombinationen getestet werden müssen.
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Wählen Sie die korrekte Aussage bezüglich des Tests mit Zufallsdaten:
Wählen Sie eine Antwort:

Besonders verbreitet ist diese Testart im Komponententest von Software.
In Kombination mit Äquivalenzklassenbildung kann das Erstellen von Testdaten mit dem Zufallsprinzip mit vergleichbar geringem Aufwand viele verschiedene Testdatensätze erzeugen.
Für den Test mit Zufallsdaten müssen automatische Testausführungen geplant werden.
Der Test mit Zufallstestdaten ist im Bereich des Tests von Benutzerschnittstellen ausreichend, um einen qualitativen Test durchführen zu können.
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Zweig- und Bedingungsüberdeckung unterscheiden sich.
Erklären Sie wodurch.
Wählen Sie eine Antwort:

Mit der Zweigüberdeckung testet man fachlicher, Ende-Zu-Ende durch den gesamten fachlichen Prozess. Bei Bedingungsüberdeckung prüft man zusammengesetzte Entscheidungen und das aus ihrem Verhalten resultierende Systemverhalten.
Sie unterscheiden sich durch ihren Einsatz: Zweigüberdeckung wird im BlackBox-Test und Bedingungsüberdeckung im WhiteBox-Test zur Testfallermittlung eingesetzt.
Bei Zweigüberdeckung werden alle Entscheidungen und ihre Zweige durchlaufen. Bedingungsüberdeckung bedeutet, dass jede Bedingung jeweils mit 'wahr' und 'falsch' durchlaufen wird.
Mit einem Bedingungstest testet man auch Schleifendurchläufe mehrfach. Bei einem Zweigtest ist dies nicht vorgesehen.
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Markieren Sie die zutreffende Aussage bezüglich BlackBox-Tests.
Wählen Sie eine Antwort:

Sie werden mit Kenntnis des Programmcodes erstellt. Ziel ist eine möglichst große Abdeckung der im Programmcode implementierten Anweisungen und Kontrollstrukturen (wie if, while, for, switch).
BlackBox-Tests werden nur in der Ausführung von Tests angewandt. Zur Testfallerstellung sind sie nicht geeignet.
Mit ihnen wird in der Regel das Zusammenspiel verschiedener Systemkomponenten geprüft. Sie sind dabei häufig sehr anwendernah und prüfen gegen die Spezifikation.
BlackBox-Tests erfordern die Kenntnis der Spezifikation und des Programmcodes.
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Das gegebene Aktivitätsdiagramm verfeinert einen Use-Case.
Wie viele Testfälle werden für die Erfüllung des Überdeckungskriteriums
„Pfadüberdeckung“ benötigt?

Wählen Sie eine Antwort:

4
7
6
3
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Wählen Sie die zutreffende Erklärung für das Vorgehen bei der Testfallerstellung bei
anwendungsfallbasiertem Testen nach den Kriterien der Auswahl für typischen Fehler.
Wählen Sie eine Antwort:

Auswahl von Anwendungsfällen, die typische Fehler der Benutzer widerspiegeln
Auswahl von Testfällen, die ein hohes Schadenspotential haben, wenn typische Fehler auftreten
Auswahl von Testfällen in Anwendungsfällen, die häufig Fehler in der Umsetzung haben, oder in deren Ausführung bei Konkurrenzprodukten häufig Fehler auftreten
Auswahl von Testfällen, die häufig bei der Erstellung der Testfälle Missverständnisse hervorbrachten
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Für ein Terminvereinbarungs-Tool gibt es folgende Spezifikation:
Die Praxis hat montags bis donnerstags zwischen 8:00 und 17:00 Uhr geöffnet, sowie freitags zwischen 7:30 und 12:30 Uhr.
Termine können bis eine Viertelstunde vor Schließung vergeben werden.
Wählen Sie aus den gegebenen Äquivalenzklassen die für diese Terminvereinbarung gültige aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Montags bis Donnerstag: 8:00 - 16:59 und Freitag 7:30 - 12:29 Uhr
Montags bis Donnerstag: 8:00 - 17:00 und Freitag 7:30 - 12:30 Uhr
Freitag: 8:00 - 17:00 und Montags bis Donnerstag 7:30 - 12:30
Montags bis Donnerstag: 8:00 - 16:45 und Freitag 7:30 - 12:15 Uhr
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Das Testen mit Testdaten aus Äquivalenzklassen birgt auch einige Nachteile, wählen
Sie die korrekte Kombination aus:
Wählen Sie eine Antwort:

Fachliche Abhängigkeiten werden nicht beachtet; interne Zustände und daraus resultierende Abhängigkeiten sind schwer in die Darstellung einzufügen.
Tabellarische Darstellung ist schwerer nachvollziehbar als in Modellform, insbesondere bei größeren Systemen; Ursache- und Wirkung ist nicht klar strukturiert ablesbar.
Nur technische Abhängigkeiten werden beachtet; tabellarische Darstellung ist schwer nachvollziehbar bei größeren Systemen.
Interne Zustände und daraus resultierende Abhängigkeiten sind schwer zu erfassen; ohne Grenzwertanalyse sind die gefundenen Testdaten nicht nutzbar.
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Sie leiten aus einer Zustandsübergangstabelle Testfälle ab.
Wieso sollten Sie nicht nur Fehlersituationen, sondern alle nicht-erlaubten Zustandsübergänge prüfen?
Wählen Sie eine Antwort:

Mit der Prüfung werden alle Nicht-Übergänge auf Nicht-Vorhandensein geprüft. Auch Funktionen, die nicht mit dem Vorgehen ausgelöst bzw. die nicht spezifiziert sind, sind Fehler.
Dies ist nicht notwendig. Es kann keine nicht-erlaubten Zustandsübergänge geben.
Dies ist nicht notwendig, da mit der Erfassung der Fehlersituationen alle nicht-erlaubten Zustände mitgetestet sind.
da mit den Fehlern nur explizit verankerte Fehlerübergänge geprüft werden, mit den nicht- Erlaubten aber alle nicht definierten Fehler
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Bei der Erstellung einer Zustandsübergangstabelle aus einem Zustandsdiagramm
benötigten Sie wie viele Spalten und Zeilen?
Wählen Sie eine Antwort:

Pro definiertem Zustand im Diagramm werden jeweils eine Spalte und eine Zeile angelegt.
Pro definiertem Zustand, außer dem Startzustand (also Gesamtzahl der Zustände -1) im Diagramm, werden jeweils eine Spalte und eine Zeile angelegt.
Pro definiertem Zustand im Diagramm werden jeweils eine Spalte und zwei Zeilen angelegt.
Pro definiertem Zustand im Diagramm werden jeweils zwei Spalten und eine Zeile angelegt.
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Wählen Sie den Grund für die Nutzung von Zufallstestdaten aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Es gibt keine definierten Datenräume und somit profitieren die Tests nur vom großen Spektrum an Testdaten.
Es werden viele Testdaten benötigt. Aus diesem Grund müssen mehr Daten erzeugt werden.
Es gibt einen gegebenen Wertebereich in dessen Grenzen die Testdaten erzeugt werden müssen. Die Ausprägung der Testdaten ist nicht wichtig. Nur die Masse der Daten ist entscheidend.
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Sind Zufallstestdaten auch bei Systemen einsetzbar, die mehr als eine Art an Eingabe
beinhalten, z. B. einer Webseite zur Erfassung der Postanschrift von Zeitschriftenabonnenten, einsetzbar?
Wählen Sie eine Antwort:

Nein. Nur bei dieser Art der Eingabe von einer Datenart, z. B. der PLZ, sind Zufallstestdaten einsetzbar. In einer Kombination, z. B. mit der Straße, ist dies nicht möglich.
Nein. Für Benutzeroberflächen sind Zufallstestdaten nicht gut einsetzbar, da die Wertebereiche nicht ausreichend spezifiziert sind.
Ja. Auch in Kombination können unterschiedliche Zufallstestdaten eingesetzt werden, und so zu Zufallstestdatensätzen kombiniert werden.
Ja. Testzufallsdaten können nur eingesetzt werden, wenn Kombinationen von einzelnen Testdaten eingesetzt werden sollen.
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Das Durchlaufen von Schleifen im Programmcode, teilweise mehrmals, wird vor allem
im …. getestet.
Wählen Sie eine Antwort:

Anweisungstest Bedingungstest Akzeptanztest Zweigtest
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Sie sollen die Testabdeckung für Ihren WhiteBox-Komponententest und den BlackBox-
Systemtest angeben.
Welche Aussage bezüglich der Testabdeckung ist korrekt?
Wählen Sie eine Antwort:

Bei der Testabdeckung handelt es sich um ein Maß für durchgeführte Tests, sie müssen Komponententest und Systemtest also schon durchgeführt haben, um den Wert angeben zu können.
Der Wert für die Testabdeckung ist in beiden Fällen identisch, da es sich um das Maß der Vollständigkeit von Testfällen handelt.
Sie können den Wert nicht vor der Auslieferung der Software ermitteln, da die Anzahl der gefunden Fehler durch den Kunden zur Ermittlung notwendig ist.
Die Testabdeckung ist ein Maß für die Vollständigkeit der Testfälle. Der konkrete Wert muss für die beiden gewünschten Testarten unabhängig erhoben werden.
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Wählen Sie den Grund aus, warum eine Bedingungsüberdeckung besser ist als eine
Anweisungsüberdeckung.
Wählen Sie eine Antwort:

Die Aussage ist nicht korrekt. Eine Anweisungsüberdeckung hat eine höhere Wertigkeit.
Bei Anweisungsüberdeckung werden alle Bedingungen auf 'wahr' oder 'falsch' geprüft. Doppelte Bedingungen in Kombination werden mit abgeprüft.
Bei Bedingungsüberdeckung werden alle Bedingungen auf 'wahr' oder 'falsch' geprüft. Doppelte Bedingungen in Kombination werden mit abgeprüft.
Die Aussage ist nicht korrekt. Es gibt keine Abstufungen bei den Testabdeckungen. Alle sind gleich gut.
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„Grenzwerte sind nur bei numerischen Werten sinnvoll einsetzbar.“
Bewerten Sie diese Aussage.
Wählen Sie eine Antwort:

Die Aussage ist richtig. Es gibt bei Texten keine Grenzwerte.
Die Aussage ist falsch. Grenzwerte sind nur bei Texten sinnvoll einsetzbar.
Die Aussage ist falsch. Auch Texte können Äquivalenzklassen haben, und somit auch Grenzbereiche.
Die Aussage ist richtig. Bei Text gibt es das Prinzip der Fehlerhäufung im Grenzgebiet nicht. Deshalb ist die Grenzwertanalyse nicht sinnvoll einsetzbar.
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Im Kontext der zustandsbasierten Testfallermittlung gibt es triviale Transitionen.
Bitte markieren Sie die hierfür richtige Definition:
Wählen Sie eine Antwort:

Triviale Transitionen sind nicht-existent.
Trivial sind alle Zustände, die nicht mehr als eine Eingabe erfordern.
Triviale Transitionen sind alle Transitionen, die keine Fehlermeldung beinhalten.
Triviale Transitionen sind Transitionen, die keine fachlich wichtige Entscheidung beinhalten.
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Markieren Sie das Ergebnis der Testanforderungsanalyse.
Wählen Sie eine Antwort:

Entscheidung, ob getestet wird Testfälle, ohne konkrete Testdaten
recht grobe Beschreibungen der Testfälle oder des Testgegenstandes
Testplanungsdokumente
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Wählen Sie die Teststufe, bei der die Testplanung üblicherweise am meisten Zeit
einnimmt.
Wählen Sie eine Antwort:

Akzeptanztest Komponententest Systemtest Integrationstest
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Für die Testdatenerstellung gibt es mehrere Quellen.
Wählen Sie aus den angegebenen Herkunftsquellen die falsche aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Quellcode Systemdokumentation Architekturbeschreibung Spezifikation
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Wählen Sie aus den folgenden Definitionen die zutreffende für den Regressionstest
aus.
Wählen Sie eine Antwort:

die erste Durchführung von automatischen Test von vorher manuell ausgeführten Tests die Durchführung automatischer Tests
die Durchführung bereits durchgeführter, nicht bestandener Tests
Die Durchführung bereits bestandener Tests nach Änderung am Programmcode werden 'Regressionstests' genannt.
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Die folgenden Aussagen beziehen sich auf Test-Driven-Development.
Wählen Sie die zutreffende Aussage aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Test-Driven-Development bedeutet, dass keine Funktionalität in Produktion gehen darf, die keinen automatischen Test hat.
Beim Test-Driven-Development ist der Testmanager gleichzeitig der Entwicklungsmanager. Nach jedem Einchecken von Quellcode müssen alle automatischen Tests ausgeführt werden.
Beim Test-Driven-Development wird für jede neue Funktionalität zunächst ein automatischer Test
geschrieben. Solange der Test fehlschlägt, wird implementiert.
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Unit-Tests sollen einige grundlegende Eigenschaften aufweisen.
Bitte wählen Sie aus den gegebene die nicht-zutreffende Eigenschaft aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Reproduzierbarkeit Benutzerbarkeit Regressionsfähigkeit Unabhängigkeit
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Bei der byValue-Strategie wird die Komponentenreihenfolge anhand ...
Wählen Sie eine Antwort:

der technischen Komplexität festgelegt. des Fertigstellungstermins festgelegt. der Riskoabschätzung festgelegt.
des Wertbetrags festgelegt.
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Testziel des Integrationstests ist der Test des ...
Wählen Sie eine Antwort:

Zusammenspiels der Komponenten über Treiber und Dummies. Zusammenspiels der Komponenten über deren Schnittstellen. Verhaltens von immer genau 2 Komponenten gegen die Spezifikation. inneren Verhaltens der Komponenten während der Integration.
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Bei welcher Integrationsstrategie werden am intensivsten Treiber eingesetzt?
Wählen Sie eine Antwort:

Top Down Big Bang By Value Bottom Up
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Ein Wiederinbetriebnahmetest testet:
Wählen Sie eine Antwort:

das Verhalten der Software nach längeren Ruhezeiten das Verhalten der Software nach Systemausfällen
die Benutzbarkeit nach längerer Pause der Nutzung der Software
die Antwortzeit direkt nach dem Start der Software
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Eine der größten Herausforderungen beim Systemtest ist:
Wählen Sie eine Antwort:

die Integration aller Softwarekomponenten in geeigneter Form die Erstellung der Testdaten in produktionsnaher Abbildung die Integration der Testautomatisierung
die Planung aller Testarten, wie Funktions-, Last- und Performancetest
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Beim Performance-Test werden verschiedene Identifikatoren für die Leistungsfähigkeit
des Systems gemessen.
Die nachfolgende Aufstellung enthält einen falschen Identifikator, wählen Sie diesen aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Durchsatz Transaktionsrate Wiederinbetriebsnahmezeit Latenz
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Die Verantwortung für die Durchführung des Abnahmetests liegt beim …
Wählen Sie eine Antwort:

Qualitätsmanager Kunden Entwickler Projektleiter
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Die Testfälle des Abnahmetests orientieren sich an …
Wählen Sie eine Antwort:

der implementierten Funktionalität der Schnittstellen. der Spezifikation der Entwickler.
den Wünschen des Projektmanagers.
den zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer vereinbarten Abnahmekriterien.
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Der wichtigste Unterschied zwischen System- und Abnahmetest ist …
Wählen Sie eine Antwort:

die Durchführung durch die Entwickler. der Einsatz von Äquivalenzklassen.
die Verhandlungen über gefundene Fehler.
die Durchführung in der Umgebung, in der die Software betrieben werden soll.
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Zur Ermittlung der Testdaten können Sie unterschiedliche Quellen nutzen.
Bei welcher der genannten Quellen haben sie jedoch wenig Aussicht auf Erfolg?
Wählen Sie eine Antwort:

Programmcode Architekturbeschreibung Testmanagementhandbuch Spezifikation
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Die Reproduzierbarkeit von Unit-Test hängt u. a. von Folgendem ab:
Wählen Sie eine Antwort:

Testablauf inkl. Testschritte, die in unterschiedlichen Stellen der Anwendungen zur Ausführung gebracht werden können
Testdaten und Anfangsbedingungen von Tests, die nicht von einem anderen Ergebnis abhängen
definierte Anfangsbedingungen und Endbedingungen, die genau denen für den Folgetestfall entsprechen
das gewählte Framework
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Wählen Sie aus den gegebenen Definitionen die passendste für den Begriff
'Komponententest'.
Wählen Sie eine Antwort:

Komponententests sind White-Box-Tests und testen die korrekte Ausführung von einzelnen Funktionen technischer Klassen und Komponenten.
Komponententests sind automatische Tests, die vor der Testausführung erstellt werden. Komponententests beschreiben die Teststufe der Entwickler.
Komponententests sind Tests isolierter Berechnungen von Funktionen.
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Sie erstellen Testfälle für den Integrationstest.
Welcher der genannten Testzwecke ist ein Hauptfokus dieser Teststart?
Wählen Sie eine Antwort:

Testzweck: Prüfen der Korrektheit der Datenübertragung Testzweck: Korrektheit der Berechnung des Steuersatzes
Testzweck: Transaktionsrate der Verarbeitung der Verbuchungsdatensätze
Testzweck: Design und Aufbau der Benutzeroberfläche
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Ihr Kunde nennt Ihnen vier Funktionen, die in seiner neuen Software besonders wichtig
sind, damit sie diese besonders ausgiebig testen, wählen Sie welche der angegeben Integrationsstrategie:
Wählen Sie eine Antwort:

Bottom Up Big Bang By Value Top Down
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Bei welcher Integrationsstrategie für Software sind die Auswahlkriterien der
Komponentenwichtigkeit und das Risiko einzelner Softwarekomponenten besonders wichtig?
Wählen Sie eine Antwort:

Top Down Big Bang By Value Bottom Up
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Nachfolgend sind einige Beispiele für Transaktionsraten genannt.
Wählen Sie das Beispiel, das nicht als Transaktionsrate passt:
Wählen Sie eine Antwort:

Dialogwechselzeit innerhalb einer Webanwendung bei gleichzeitigem Zugriff von 1000 Nutzern Anzahl von Buchungsvorgängen innerhalb der Anwendung einer Direktbank
Verarbeitung von 1000 Datensatzänderungen in der Datenbank
Verbuchungszeit für 1000 eingehende XML-Nachrichten


[image: ]FRAGE 169 VON 312
IQSS01_MC_mittel/Lektion 06


07.04.2022
89/181
(c) IU



Sie sind in der Planung des Integrationstest beschäftigt. Innerhalb Ihrer Planung
müssen Sie Aufwände für verschiedene vorbereitende Tätigkeiten schätzen.
Bei welcher der vorbereitenden Tätigkeiten müssen Sie mit einem besonders hohen Aufwand rechnen?
Wählen Sie eine Antwort:

Anpassung der Komponententestautomatisierung Installation der Server
Usability-Tests
Testdatendefinition und Testdatenerstellung
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Im Abnahmetest mit dem Kunden treten einige Fehler auf.
Wie gehen Sie vor, um die Rechnung stellen zu können?
Wählen Sie eine Antwort:

Fehler im Abnahmetest sind nicht ungewöhnlich und müssen nicht behoben werden vor der Rechnungsstellung.
Sie treten nach einer Fehlerbehebungsphase wieder in die Systemtestphase ein und wiederholen den Abnahmetest.
Der Abnahmetest ist in der Regel nicht verpflichtet für die Rechnungsstelle.
Sie treten mit dem Kunden in Verhandlungen, welche Fehler noch vor dem Go-Live behoben werden.
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Sie gewinnen Testdaten für Ihren Systemtest aus dem Programmcode der zu
testenden Komponenten.
Welche Betrachtung sollen Sie auf jeden Fall noch durchführen, um gute Testdaten zu erhalten?
Wählen Sie eine Antwort:

Erfassung des Testablaufs
Nur noch die Äquivalenzklassenbildung und Grenzwertanalyse sind notwendig. zusätzliches Erfassen von fachlichen Spezialfällen
Verallgemeinern der gewonnen Daten
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Bei der Erstellung eines Unittests wird folgendes Vorgehen umgesetzt:
Anlegen des Nutzers, der im Verlauf des Tests benötigt wird
Aufruf der Login-Funktion mit dem erstellten Nutzer und dem hinterlegten Passwort Aufruf der zu testenden Funktion
Beenden der Funktionalität
Welche Eigenschaft wurde hierbei u. a. verletzt?
Wählen Sie eine Antwort:

Reproduzierbarkeit Regressionsfähigkeit Testbarkeit Fehlerhäufung


[image: ]FRAGE 173 VON 312
IQSS01_MC_schwer/Lektion 06


07.04.2022
91/181
(c) IU



Wählen Sie die beste Beschreibung für den Unterschied zwischen Treibern und
Dummies aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Treiber und Dummy sind Synonyme.
Ein Treiber ruft die zu testende Funktion auf, währende ein Dummy durch eine zu testende Funktion aufgerufen wird.
Ein Dummy simuliert eine Komponente, während ein Treiber mehrere Komponenten darstellt.
Ein Dummy ruft die zu testende Funktion auf, währende ein Treiber durch eine zu testende Funktion aufgerufen wird.
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Wählen Sie die Definition des Begriffs 'Latenz' aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Maß zur Verarbeitungsgeschwindigkeit von definierten, komplexen Änderungen Verarbeitungsgeschwindigkeit von Funktionen oder Daten
Zeit zwischen dem Öffnen und Schließen der Anwendung
Zeitspanne, die von der Anfrage an das System bis zur Beantwortung vergeht
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Wählen Sie die Fehlerart, die eher beim Last- als beim Performance-Test auftritt:
Wählen Sie eine Antwort:

Fehler in Funktionalitäten, die oft aufgerufen werden
Fehler bei Wiederherstellungsfunktionalitäten nach Systemüberlast Fehler bei Ressourcennutzung
Fehler bei hoher Systemlast
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ATAM gehört zur Klasse der ...
Wählen Sie eine Antwort:

testfallbasierten Architekturbewertung. szenariobasierten Architekturbewertung. szenariobasierten Anforderungsanalyse. szenariobasierten Testfallanalyse.
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Folgende Bereiche werden durch ATAM abgedeckt:
Wählen Sie eine Antwort:

Bewerten von Architekturen und Finden von Architekturalternativen Dokumentieren der Architektur und Testplanung
Bewerten von Architekturen und Dokumentieren dieser
Dokumentieren der Architekturalternativen
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Wählen Sie die treffende Definition für den Begriff Prüftechnik für Anforderungen aus.
Wählen Sie eine Antwort:

Prinzipen die bei der Erstellung der Prüfung helfen
konkrete Verfahren oder Vorgehensweisen, die zur Durchführung der Prüfung eingesetzt werden Tools, die bei der Prüfung eingesetzt werden
Überbergriff für Root-Cause-Analyse und 5-Why-Methode
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Anforderungen unterliegen oftmals dem Reviewprozess zur qualitätssichernden
Maßnahme.
Welche der gegebenen Möglichkeit kann noch genutzt werden, um Anforderungen zu prüfen?
Wählen Sie eine Antwort:

Komponententest Top-Down-Strategie
versuchsweise Konstruktion von Entwicklungsartefakten
analytische Maßnahmen
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Sie planen die Durchführung eines Anforderungsreviews.
Was müssen Sie beachten?
Wählen Sie eine Antwort:

Teilnehmer einladen' und 'Protokollant bestimmen' sind die einzigen zwei Schritte, die in der Planung durchgeführt werden müssen
Anforderungen können nicht gereviewed werden
die Organisation der benötigten Infrastruktur, die zeitliche Planung aller Beteiligten und gegebenenfalls die Koordination von externen Gutachtern
Sie müssen das Management informieren und die Zeit in der Testplanung eintragen.
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Was ist das Artefakt, das bei der ex-ante Architekturprüfung geprüft wird?
Wählen Sie eine Antwort:

tatsächliche Architektur Anforderungsspezifikation Architekturspezifikation technische Spezifikation
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Ziel von ATAM ist ...
Wählen Sie eine Antwort:

eine Architekturbewertung und das Erlangen einer Komponentenbeschreibung. es, nur eine Architekturbewertung zu erstellen.
eine Architekturbewertung und das Aufzeigen von Alternativen.
eine Architekturbewertung und eine Klassifizierung dieser.
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In welcher Phase von ATAM ist der Test angesiedelt?
Wählen Sie eine Antwort:

Phase 1
Phase 2
Phase 3
Phase 4
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Was ist das Ziel einer ex-post Architekturbewertung?
Wählen Sie eine Antwort:

Prüfen der gewählten Architektur auf Fähigkeit die gestellten Anforderungen zu erfüllen
Prüfen, dass sich das Ergebnis der Entwicklungsarbeiten an die durch die Architekturdefinition aufgestellten Vorgaben hält
Nachweis der Tauglichkeit der Architektur
Prüfen auf Architekturalternativen
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Was ist Teil der Berichterstattung nach ATAM?
Wählen Sie eine Antwort:

Verwerfen aller Alternativen, außer der gewählten
eine Beschreibung der Funktionen, die für die Architekturentscheidung wichtig waren Auswahlkriterien für die Alternativen
Erkenntnisse über geforderte Qualitätseigenschaften und die darauf basierenden
Architekturentscheidungen
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Welcher Prozess wird beim CMMI-Modell begutachtet?
Wählen Sie eine Antwort:

der Soll-Prozess der Ist-Prozess
der Testfallerstellungsprozess
der Defektmanagement-Prozess
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Die Reifegrade im CMMI-Modell geben …
Wählen Sie eine Antwort:

den nächsten Verbesserungsschritt an.
den aktuellen Fähigkeitsgrad des Prozesses an. die Möglichkeiten zur Verbesserung an.
den Fähigkeitsgrad nach der Prozessverbesserung an.
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Welche Aktivität gehört nicht zum Prozessveränderungsprozess?
Wählen Sie eine Antwort:

Verbesserungen erkennen Prozessänderungen einführen Stakeholder schulen Änderungen priorisieren
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Der Grund für die Qualitätssicherung von Softwareprozessen ist ...
Wählen Sie eine Antwort:

die Möglichkeit, weitere Anforderungen an die zu erstellende Software aufzudecken.
dass Artefakte erst nach Fertigstellung geprüft werden können. Um die Zeit vor deren Erstellung zu nutzen, kann man den Prozess betrachten.
der, dass nur wenn der Softwareprozess konstruktive Maßnahmen enthält, dynamische Maßnahmen möglich sind.
die Annahme, dass es einen Zusammenhang zwischen Prozess- und Produktqualität gibt.
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Nachdem in einem Verbesserungsprozess für Softwareprozesse die
Prozessänderungen eingeführt und die Stakeholder geschult haben, sollten Sie zuerst
…
Wählen Sie eine Antwort:

die weiteren Verbesserungen priorisieren. Timeboxing einführen.
die nächste CMMI-Stufe erreichen.
die Prozessänderungen überprüfen und ggf. anpassen.
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Welche der genannten Größen beeinflusst die Prüfkriterien für Anforderungen nicht?
Wählen Sie eine Antwort:

Ressourcen, die dafür geplant sind Projektsituation
eingesetztes Testtool
Zeit für die Tätigkeit
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Bei der Prüfung von Anforderungen müssen Sie auf welche Aktivität nicht achten?
Wählen Sie eine Antwort:

Organisation der benötigten Infrastruktur Dokumentation der Ergebnisse Koordination von externen Gutachtern Überarbeitung der Anforderungen
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Das Prinzip „Trennung von Fehlersuche und Fehlerkorrektur“ in der
Anforderungsprüfung im Softwaretest schafft u. a.?
Wählen Sie eine Antwort:

Integration von Testern in das Entwicklungsteam Implementierung von Prüfungsmechanismen Unabhängigkeit zwischen Testern und Entwicklern kürzere Debbuging-Zeiten
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Das Prinzip der „Wiederholten Prüfung“ in der Anforderungsprüfung passt zu ...
Wählen Sie eine Antwort:

dem Prinzip der kontinuierlichen Prozessverbesserung, z. B. in der TQM. den analytischen Verfahren allgemein.
den Kontrollmechanismen durch das Projektmanagement.
Regressionstests.
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Was sind szenariobasierte Architekturbewertungen?
Wählen Sie eine Antwort:

Szenarien, die durch die Architektur im Rahmens eines Best-Practices eingesetzt werden analytische Maßnahme im Rahmen der Architekturdokumentation
Betrachtung der Szenarien, die mit der Architektur umgesetzt werden können
Betrachtungen der Architektur auf Grundlage der fachlichen Szenarien, in der sie eingesetzt wird
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Was versteht man in ATAM unter Business-Drivern?
Wählen Sie eine Antwort:

die wichtigsten Stakeholder des Projektes
die Anwendungsfälle der zu erstellenden Architektur nicht-funktionale Anforderungen
wichtigste funktionale Aktivitäten als Anforderungen, Qualitätsanforderungen und
Randbedingungen
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Was versteht man in ATAM unter dem Utility-Tree?
Wählen Sie eine Antwort:

Testspezifikation betreffend der Architektur
die Anwendungsfälle der zu erstellenden Architektur Menge der Szenarien mit Qualitätseigenschaften
wichtigste funktionale Aktivitäten als Anforderungen, Qualitätsanforderungen und
Randbedingungen
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Die folgende Beschreibung für eine CMMI-Stufe beschreibt welche Stufe?
„Die Prozessqualität kann über Messung quantitativer Prozesseigenschaften festgestellt und gesteuert werden. Über erhobene Kennzahlen zu Aktivitäten der Prozesse sowie zu den erzeugten Ergebnissen können Havarien identifiziert und entsprechend gegengesteuert werden.“
Wählen Sie eine Antwort:

4
1
2
3
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Neben den Prozessgebieten und den definierten Zielen pro Stufe umfasst das CMMI
auch:
Wählen Sie eine Antwort:

zusätzliche Hinweise für Programmmanager Vorgehensweisen zum Erreichen der Ziele Testhinweise
ein Qualitätsmodell
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Ihr Prozess erreicht im CMMI die Stufe drei.
Was müssen Sie als nächstes tun, um die nächsthöhere Stufe zu erreichen?
Wählen Sie eine Antwort:

eine unabhängige Testmannschaft etablieren Verbesserungsmechanismen einführen Rollen und Ergebnisse explizit definieren
Metriken einführen, um den Prozess messbar zu machen
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In Ihrem Projekt wurden die Anforderungen nie geprüft.
Während der Testphase treten viele Probleme auf, welches Problem hängt nicht von diesem Versäumnis ab?
Wählen Sie eine Antwort:

fehlende Funktionalitäten, die Prozessabläufe verhindern unklare Anforderungen, die dadurch schwer testbar sind fehlerhafte Testdaten
lange Fehlerkorrekturzeiten
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Sie haben Szenarien aufgestellt, die Sie zur Architekturprüfung einsetzen wollen.
Nachdem Sie Ihre ATAM-Untersuchung abgeschlossen haben, fällt Ihnen auf, dass Sie zwei wichtige Szenarien vergessen haben.
Was müssen Sie tun?
Wählen Sie eine Antwort:

Ich muss die ATAM wiederholen, da diese Untersuchung stark durch die Business-Driver getrieben wird.
Ich muss den Architekten informieren.
Nichts. Der Großteil der Szenarien wurde abgedeckt.
Nichts. Nach Abschluss der ATAM kann nichts geändert werden.
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Was fließt in die Gesamteinschätzung der ATAM ein?
Wählen Sie eine Antwort:

Abhängigkeit Business-Driver und Qualitätseigenschaft nur die Nutzungsmöglichkeiten pro Business-Driver
Testbarkeit, Business-Driver und die Abhängigkeit zur Architekturvariante
Abhängigkeit zwischen Qualitätseigenschaften und gewählter Architektur inkl. Risiken
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Prozessverbesserungen setzen eine Analyse der aktuellen Prozesse voraus.
Als Alternative zur Bewertung von Kriterien können Sie diese Analyse wie durchführen?
Wählen Sie eine Antwort:

Es gibt hierzu keine Alternative. Nutzung von CMMI
Befragung von Stakeholdern
Befragung des Kundens
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Wieso unterstützt ein hoch ausgeprägtes Qualitätsmerkmal "Standardisierung" bei
Prozessen die "Verständlichkeit"?
Wählen Sie eine Antwort:

Standardisierung bedeutet u. a. eine weite Verbreitung. So sind die Prozesse oft bekannt.
Standardprozesse sind meist gut dokumentiert und explizit definiert, so dass die Verständlichkeit unterstützt wird.
Die Aussage ist unwahr, da sich beide Kriterien widersprechen.
Die Standardisierung bewirkt einen schnellen Abschluss des Prozesses. Schnelle Prozesse sind besser verständlich.
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Definieren Sie den Begriff "Softwarequalität". Orientieren Sie sich hierbei bitte an der ISO 9126. Stellen Sie einen Bezug zur Spezifikation dar.


„Softwarequalität ist die Gesamtheit der Merkmale und Merkmalswerte eines Softwareprodukts, die sich auf dessen Eignung beziehen, festgelegte Erfordernisse zu erfüllen.“ (ISO 9126)	Comment by Johnson, Lila: The solutions to the open-answer questions are given in green font. Please use this or a similar formatting to ensure the distinction is clear between the question phrase and the solution.
Die Spezifikation ist die Festlegung der Erfordernisse, ohne dies fehlt nach der Definition die Prüfungsmöglichkeit.
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Geben Sie zwei Beispiele für das Prinzip der quantitativen Qualitätssicherung an.
Welche Maßnahmen müssen Sie ergreifen, damit Sie die Möglichkeit der quantitativen Qualitätssicherung haben?


(Beispiele, die einen Bezug auf eine Metrik eines Systems oder Prozesses gegeben, sind korrekt.)


Damit quantitative Qualitätssicherung möglich ist, müssen Metriken festgelegt werden. Vorab ist somit auch die Möglichkeit der Messung bestimmter Eigenschaften zu schaffen.
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Nennen Sie wenigstens drei Vorteile der unabhängigen Qualitätssicherung.


objektive Fehlersuche
zusätzlicher Blickwinkel in der Spezifikationsinterpretation
Nutzung der Zeit für die Qualitätssicherung, anstatt für die Entwicklung
(wenn die Entwickler die Wahl haben)
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Nennen Sie Gründe, wieso vollständiges Testen von Informationssystemen nicht
möglich ist.


Vollständiges Testen würde den Test mit allen möglichen Eingabedaten-Kombinationen, in allen Umgebungen, bei allen möglichen externen Zuständen (Stromausfall, Netzwerkausfall, Erdbeben,
…) erfordern.
Die Kombination mit allen möglichen Systemzuständen erfordert zu viele Ressourcen.
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Erläutern Sie das Prinzip „Häufung von Fehlern“ und den Einfluss den dieses Prinzip auf die Testplanung hat.
Nennen Sie drei mögliche Gründe für die Häufung von Fehlern.


Bei dem Prinzip der Häufung von Fehlern geht es darum, das an einer Stelle an der viele Fehler aufgetreten sind, mit hoher Wahrscheinlichkeit noch weitere Fehler zu finden sind.
Bei der Testplanung muss für diesen Bereich der Software umfangreicheres Erstellen von Testfällen und mehr Zeit für die Durchführung von Tests eingeplant werden, sowie eine Erhöhung der konstruktiven Qualitätssicherung in diesem Bereich.
mögliche Gründe:
schlecht ausgebildete Entwickler unzureichende Spezifikation
hohe Komplexität der Komponenten hohe Änderungsrate der Komponenten
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Grenzen Sie die Begriffe "interne Fehlerbehebung" und "externe Fehlerbehebung" voneinander ab und ordnen Sie beide in das Qualitätskostenmodell von Software ein.


Beide Softwarekostarten gehören zu den Kosten für Fehlerbehebung innerhalb der Qualitätskosten für Software.
Interne Fehlerbehebung sind Maßnahmen zum Finden und beheben der Fehlerquellen. Externe Kosten sind alle Kosten die hierfür bei externen (Kunden, Image ...) auftreten.
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Erläutern Sie "Wiederholungen haben keine Wirksamkeit." in Bezug auf den Softwaretest.


Die mehrfache Ausführung der gleichen Testfälle mit den gleichen Eingabedaten im gleichen Systemzustand und auf Basis des gleichen Datenbestands und ohne Anpassungen am Programmcode erzielt keine Wirkung, die über eine einmalige Ausführung der Testfälle hinausgeht.
Das mehrfache Ausführen des gleichen Tests unter identischen Bedingungen führt daher zu keinem Erkenntnisgewinn über eventuell vorliegende Fehler.
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Grenzen Sie die beiden Begriffe "Qualitätsmanagement" und "Qualitätslenkung" voneinander ab, indem Sie die beiden Begriffe definieren und ihre Unterschiede darlegen.


Unter dem Begriff "Qualitätsmanagement" (kurz: QM) werden alle organisierten Maßnahmen zusammengefasst, die der Verbesserung der Qualität von Produkten, Prozessen oder Leistungen jeglicher Art dienen.
Die "Qualitätslenkung" ist eine der vier typischen Aktivitäten im Qualitätsmanagement. Die typischen Aufgaben der Qualitätslenkung sind Überwachung, Steuerung und Kontrolle von Aktivitäten zur Qualitätsprüfung im Softwareentwicklungsprozess.
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Erläutern Sie das Prinzip der entwicklungsbegleitenden, integrierten Qualitätssicherung und nennen Sie das Softwareentwicklungs-Prozessparadigma, welches dieses am deutlichsten umsetzt.


Das Prinzip der entwicklungsbegleitenden, integrierten Qualitätssicherung ist die Konsequenz des Prinzips der frühzeitigen Fehlerentdeckung.
Um Fehler möglichst frühzeitig zu erkennen, müssen Aktivitäten der Qualitätssicherung begleitend zu den Entwicklungsaktivitäten erfolgen und dabei fest in den Softwareprozess integriert sein.
Eine konsequente Anwendung dieses Prinzips erfordert eine definierte Qualitätssicherung aller im Softwareprozess erzeugten Artefakte, sodass sichergestellt ist, dass sich Fehler nicht von einer Aktivität in die nächste fortpflanzen.
Besonders prägnant wird dieses Prinzip vom Prozessparadigma evolutionäre Entwicklung umgesetzt.


FRAGE 217 VON 312
IQSS01_Offen_mittel_F1/Lektion 01


Erläutern Sie, wieso es sich bei der Aussage
"Keine Fehler bedeuten automatisch ein brauchbares System."
um einen Trugschluss handelt und nennen Sie drei Beispiele für diesen Trugschluss.


Die Qualität von Software und damit auch die Formulierung von Testfällen erfolgt auf Basis der Spezifikation des Systems.
Aspekte die vielleicht für die Nutzer wichtig sind, jedoch bei der Spezifikation nicht berücksichtigt wurden, werden in der Regel nicht getestet.
Daher kann selbst ein sehr gründlich getestetes System, in dem alle erkannten Fehler beseitigt wurden, aus Nutzersicht unbrauchbar sein.
(Beispiele, die auf fehlende Spezifikationsaspekte deuten, sind gültig.)
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Bringen Sie die beiden Grundsätze des Softwaretests "Testen zeigt die Anwesenheit von Fehlern" "Vollständiges Testen ist nicht möglich"
in Zusammenhang und erklären Sie kurz welche Auswirkungen diese in der Testplanung hat.


"Testen zeigt die Anwesenheit von Fehlern" bedeutet, dass man keinen Punkt finden kann, an dem keine Fehler mehr gefunden werden, weil man alle gefunden hat.
Man plant mit der Annahme, dass man zu einem Zeitpunkt die meisten (kostenoptimalen) Punkte gefunden und behoben hat, der Grundsatz "vollständiges Testen ist nicht möglich" untermauert dies.
Somit sind andere Testendekritieren zu definieren.
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Die Grafik zeigt Qualitätskosten des Systems.
Bitte beschreiben Sie, was an den beiden Funktionen stehen müsste. Gerne können Sie die Farbe des Graphs als Identifikationskriterium nennen.
Beschreiben Sie wie die kostenoptimale Lösung in den Graph integriert werden müsste und definieren Sie kostenoptimale Qualität.
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Die grüne Linie ist das System, das bezogen auf die Qualitätskosten optimal erstellt wurde.


Die wichtigsten Fehler wurden vor der Auslieferung identifiziert und beseitigt, aber einige Fehler werden auch erst nach der Auslieferung identifiziert und behoben.

Die Kosten für Fehlervermeidung und Fehlerbehebung sind bei einer kostenoptimalen Qualität gleich.

Es muss eine Risikoabschätzung für Risiken, die im Produkt verbleiben, gemacht werden.
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Nennen Sie kurz die Aktivitäten von Qualitätssicherung und Qualitätsverbesserung im Qualitätsmanagement.
Bitte stellen Sie dann kurz da, wie die Qualitätsverbesserung Einfluss auf die Qualitätssicherung ausüben kann.


Qualitätssicherung:
Tätigkeiten, die sicherstellen, dass festgelegte Qualitätsanforderungen für Produkte, Prozesse und Leistungen erfüllt werden.
Qualitätsverbesserung:
Auswertung von Produkt- und Prozessdaten zur Verbesserung des Qualitätsniveaus.
Innerhalb der Qualitätsverbesserung können Maßnahmen, z. B. eine Erhöhung der automatischen Unit-Tests, beschlossen werden, die in der Qualitätssicherung dann umgesetzt werden müssen.
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Erläutern Sie den Grundsatz "Testen ist abhängig vom Umfeld."
und verdeutlichen Sie Ihre Ausführung am Beispiel des Anfertigens von Testfällen.


Alle Aktivitäten – von der Konzeption, über die Erstellung bis hin zur Durchführung und Auswertung von Testfällen – sind für jedes Projekt einmalig.
Sie werden auf Grundlage der Anforderungen an das System, den Randbedingungen des Projektes und den formulierten Qualitätszielen bestimmt.
Testfalldefinition unterscheidet sich nicht nur an den Funktionen, die getesteten werden müssen, sondern sind in unterschiedlichen Projektsituationen, Reifegrad, Entwicklungsmethode, unterschiedlich.
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Nennen Sie die Bestandteile der Qualitätskosten und leiten Sie daraus her, wieso die Gesamtkosten für Softwarequalität kostenoptimal sind, wenn das System an sich in der Mitte zwischen stark fehlerhaft und technisch perfekt ist.


Die Qualitätskosten setzen sich aus Kosten für die Fehlervermeidung und Kosten für Fehlerbehebung zusammen. Wobei die Fehlervermeidung in Kosten für konstruktives und Kosten für analytisches Qualitätsmanagement zerfällt, während die Kosten der Fehlerbehebung in interne und externe zerfällt.
Die Kosten für Fehlervermeidung und Fehlerbehebung sind bei einer kostenoptimalen Qualität gleich.
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Erläutern Sie Sie den Begriff "Softwarequalitätsmanagement".
Bedenken Sie dabei die benötigten Kernaktivitäten und beschreiben Sie diese kurz.


Der Begriff "Qualitätsmanagement" ist im Industriestandard ISO 9000 wie folgt definiert:
„Aufeinander abgestimmte Tätigkeiten zum Leiten und Lenken einer Organisation bezüglich Qualität, die üblicherweise das Festlegen der Qualitätspolitik und der Qualitätsziele, die Qualitätsplanung, die Qualitätslenkung, die Qualitätssicherung und die Qualitätsverbesserung umfasst.“
Die Kernaktivitäten sind demzufolge Qualitätsplanung, Qualitätssicherung und Qualitätslenkung, Qualitätsverbesserung.
Die Qualitätsplanung, die in Abschnitt 2.2) detailliert wird, legt für einen konkreten Softwareprozess genau fest, welche Personen für welche QS-Aktivitäten zuständig sind, zu welchem Zeitpunkt im Softwareprozess welche QS-Aktivitäten erforderlich sind und mit welchen Mitteln, Methoden und Werkzeugen die Qualitätssicherung durchgeführt wird.
In den Aktivitäten zur Qualitätssicherung (siehe Abschnitt 2.3) werden die im Qualitätsplan festgelegten Maßnahmen durchführt. Der Qualitätsplan gibt somit den konkreten Handlungsrahmen für ein Projekt vor, so dass jeder Mitarbeiter im Projekt jederzeit weiß, wann welche QS-Aktivitäten anstehen, wie die Ergebnisse dokumentiert werden und wer für die Durchführung der Aktivitäten verantwortlich ist.
Unter der Bezeichnung Qualitätslenkung (siehe Abschnitt 2.4) werden alle Aktivitäten zusammengefasst, die für die Überwachung und Steuerung der QS-Aktivitäten erforderlich sind. Hierbei stehen nicht das Softwaresystem im Fokus der Betrachtung, sondern die Aktivitäten, die zur Qualitätssicherung durchgeführt werden. Ziel der Qualitätslenkung ist eine angemessene Qualität Güte der Qualitätssicherung.
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Grenzen Sie produkt- und prozessorientiertes Qualitätsmanagement gegeneinander ab und nennen Sie jeweils zwei Beispiele für Maßnahmen.


Beim produktorientierten Qualitätsmanagement stehen die erzeugten Artefakte im Vordergrund.
Bei der prozessorientierten Qualitätssicherung der der Softwareerstellung zu Grunde liegende Prozess.
Produktorientiertes Qualitätsmanagement kann sowohl statisch als auch dynamisch sein, als statische Maßnahme können Reviews eingesetzt werden, als dynamisches Testen.
Prozessorientierte Maßnahmen können ebenfalls Reviews sein, hier würde sich der Prüfgegenstand von einem Artefakt auf den Prozess ändern, Vorgaben zum Prozess sind eine weitere Maßnahme.
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Nennen und beschreiben Sie kurz vier typische Aktivitäten zur Qualitätsplanung im Softwareprozess!


Zuständigkeiten festlegen und Rollen besetzen
Nennung und Beschreibung aller Rollen, die bei QS-Aktivitäten aktiv werden, sowie Zuordnung der Rollen zu konkreten Personen, ggf. Darstellung der Aufbauorganisation des Projekts
Gremien und Regelmeetings festlegen
Gremien benennen und deren Zuständigkeit beschreiben, regelmäßige Meetings dieser Gremien einrichten
Qualitätsziele festlegen und priorisieren
Auf Basis eines Qualitätsmodells (z. B. ISO 9126) für das Projekt relevante Qualitätsziele bestimmen und anschließend priorisieren. Dieses Ergebnis dient für alle weiteren Aktivitäten als eine der wichtigsten Richtlinien. Eine Abstimmung mit dem Auftraggeber ist hierbei in der Regel erforderlich.
QS-Aktivitäten und Quality Gates im Softwareprozess festlegen
Konkrete QS-Aktivitäten wie Reviews oder Softwaretests werden festgelegt und in Bezug zu den konstruktiven Aktivitäten im SW-Prozess verortet. Darüber hinaus werden mit Quality Gates ganz wichtige Entscheidungspunkte in den Softwareprozess eingebaut, an denen auf Grundlage der gemessenen Qualität über den weiteren Verlauf des Projekts entschieden wird.
Abnahmekriterien und -gremien wichtiger Ergebnistypen festlegen
Um sicherzustellen, dass alle im Projekt erzeugten Artefakte im angestrebten Qualitätsgrad
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vorliegen, werden für wichtige Artefakte (wie fachliche Anforderungen, Spezifikation, Quellcode, Testfälle, Planungsdokumente, etc.) Abnahmekriterien festgelegt und bestimmt, welcher Personenkreis bei der Vorbereitung der Abnahme und der offiziellen Abnahme beteiligt ist.
konstruktive QS-Maßnahmen festlegen
Zu den konstruktiven Maßnahmen zählen alle Vorgaben und Richtlinien, die zu den Aktivitäten im SW-Prozess festgelegt werden, um die Erstehung von Fehlern zu verhindern. Beispiele hierfür sind Checklisten, Templates, Programmierrichtlinien, Vorgeben bestimmter Werkzeuge,
Methoden, Techniken und Verfahren
analytische QS-Maßnahmen festlegen:
statische Verfahren
Beschreibung der Abläufe und Ergebnisse von statischen Testverfahren wie Reviews oder statische Codeanalyse. Da grundsätzlich alle erzeugten Artefakte statisch geprüft werden können, ist ggf. eine Unterscheidung nach Artefakttyp erforderlich
dynamische Verfahren
Beschreibung der Abläufe und Ergebnisse von dynamischen Testverfahren, typischerweise jeweils für jede relevante Teststufe. Hierbei wird auch festgelegt, wie Testfälle und Testdaten zu erzeugen sind
Testinfrastruktur festlegen
Da industrielle Informationssysteme in der Regel in einer komplexen Anwendungslandschaft betrieben werden, über technische Schnittstellen mit anderen Systemen verbunden sind und häufig viele hunderttausende Datensätze verarbeiten und speichern, muss das System je nach Teststufe in einer möglichst produktionsnahen Umgebung laufen. Daher ist die Bereitstellung von Testinfrastrukturen häufig sehr aufwendig, jedoch für Integrationstests und Systemtests unverzichtbar
Build-Prozesse festlegen
Die von den einzelnen Entwicklern erstellten Codefragmente werden durch einen sogenannten Build-Prozess zu einem lauffähigen System zusammengestellt. Bei der Zusammenstellung können automatische Softwaretests durchgeführt werden. Wann ein Buildprozess angestoßen wird, welche Art von Tests dabei durchgeführt wird und wie im Fehlerfall zu reagieren ist, wird im Qualitätsplan festgelegt
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Erklären Sie, wieso das Prüfen der Anforderungen für die Softwarequalität erheblich ist.
Bitte beschreiben Sie, wann im Softwareprojektzyklus die Anforderungen geprüft werden sollten.


Die Prüfung der Anforderungen erfolgt recht früh im Projektlebenszyklus.
Sobald die Anforderungen in einem Zustand sind, dass sie geprüft werden können. Die Tätigkeit wird über die Projektlaufzeit weitergeführt.
Fehler in den Anforderungen ziehen Fehlern in allen nachfolgenden Aktivitäten nah sich, aus diesem Grund sind Fehler die in diesem Bereich gefunden werden, besonders einfach zu beheben.
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Nennen Sie das Ziel von Quality-Gates!
Geben Sie vier mögliche Quality-Gates in der Softwareentwicklung an und nennen Sie, welche Inhalte die von Ihnen gewählten Quality-Gates haben.


Ziel:
zu einem bestimmten Zeitpunkt sicherstellen, dass die Artefakte einen definieren Qualitätsgrad entsprechen
QG 1: geprüfte Anforderungen
Eine technische Spezifikation darf erst erfolgen, wenn geprüfte Anforderungen vorliegen. Die offizielle Freigabe der Anforderungen ist erfolgt.
QG 2: geprüfte Spezifikation
Die technische Spezifikation muss erst geprüft und freigegeben werden, bevor mit der Erstellung der Architekturbeschreibung und der Testfallerstellung begonnen werden darf.
QG 3: geeignete Architektur
Die erstellte Architekturbeschreibung und die dabei getroffenen Entscheidungen wurden auf Eignung zur Erfüllung der Anforderungen positiv bewertet.
QG 4: getestete Komponenten
Die vom Entwicklungsteam erstellten (oder geänderten) Komponenten sind implementiert und auf Ebene der Moduls- und Komponententests getestet.
QG 5: getestetes System
Der Systemtest ist abgeschlossen und alle für die aktuelle Iteration relevanten Fehler behoben.
QG 6: abgenommenes System
Das System wurde vom Kunden abgenommen und kann in Betrieb genommen werden.
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In welche Aktivität des Qualitätsmanagements kann man das TQM-Prinzip einordnen? Benennen Sie die Prinzipien des TQM und beschreiben Sie zwei dieser Prinzipien.


Einzuordnen in die Qualitätslenkung, Prinzip der Kundenorientierung Prinzip des Primats der Qualität
Prinzip der Zuständigkeit aller Mitarbeiter
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Prinzip der ständige Verbesserung
Prinzip des Internen Kunden-Lieferanten-Verhältnis Prinzip der Prozessorientierung
Prinzip der Kundenorientierung
Die Zufriedenstellung des Kunden ist das oberste Ziel, denn die Wahrnehmung des Kunden entscheidet über die Qualität des Systems. Daher müssen dem Entwicklungsteam die tatsächlichen Anforderungen des Kunden und der Nutzen des Systems für den Kunden bekannt ein. Das erfordert in der Regel eine Unterstützung des Kunden bei der Formulierung der tatsächlichen Anforderungen.
Prinzip der Primat der Qualität
Alle Prozesse werden genau so durchgeführt, wie sie definiert sind. Jede Person, die an der Ausführung des Prozesses beteiligt ist, erledigt ihre Aufgaben von Beginn an und wiederholt richtig. Nacharbeiten und Verschwendung von Ressourcen sollen vermieden werden. Werden Fehler identifiziert, muss deren Ursache ermittelt und beseitigt werden. Verbesserungen der Qualität werden durch die Verbesserung des festgelegten Softwareprozesses erreicht.
Prinzip der Zuständigkeit aller Mitarbeiter
Jeder Mitarbeiter am Projekt ist für die Erreichung eines angemessene Qualitätsgrades mitverantwortlich. Die Führungskräfte müssen den Mitarbeitern ein möglichst fehlerfreies Arbeiten ermöglichen und alle Prozesse unter dem Gesichtspunkt der Prozess- und Produktqualität managen. Dafür kann die Verantwortung für nicht beispielsweise an eine QS-Abteilung delegiert werden.
Prinzip der ständigen Verbesserung
Eine Organisation im Allgemeinen und damit auch Softwareprozesse laufen niemals perfekt. Das Prinzip der ständigen Verbesserung bedeutet, dass durch kleine aber kontinuierliche Schritte die Prozessqualität stetig verbessert werden soll. Dazu können und müssen prozessbegleitend Schwachstellen und Verbesserungsvorschläge von allen Mitarbeitern identifiziert und kommuniziert werden.
Prinzip des internen Kunden-Lieferanten-Verhältnisses
Die interne Leistungserbringung wird vergleichbar organisiert wie ein externes Kunden- Lieferanten-Verhältnis. Erbrachte Leistungen werden abgenommen und übergeben wir für externe Kunden erbrachte Leistungen. Jedes Team ist für die Qualität seiner Leistungen selbst verantwortlich, die Leistung eines Teams wird anhand der Zufriedenheit der internen Kunden gemessen.
Prinzip der Prozessorientierung
Qualitätsmängel und Fehler werden in erster Linie als Schwachstellen im Entwicklungsprozess gesehen, die ermittelt und behoben werden sollen. Die Überprüfung des Produktes dient der Überprüfung der Prozessqualität.
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Beschreiben Sie das Prinzip der Prozessorientierung innerhalb des TQMs.


Qualitätsmängel und Fehler werden in erster Linie als Schwachstellen im Entwicklungsprozess gesehen, die ermittelt und behoben werden sollen. Die Überprüfung des Produktes dient der Überprüfung der Prozessqualität.
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Erläutern Sie, wieso Reviews sowohl im prozess- als auch im produktorientierten Qualitätsmanagement eingesetzt werden können.
Nennen Sie die Schritte, die bei einem formalen Reviewprozess durchgeführt werden.
Bitte notieren Sie diese Schritte in der zeitlichen Reihenfolge, oder machen Sie diese kenntlich!




Beim Review handelt es sich um eine Begutachtung eines Artefaktes, oder eines Prozesses.


Da beide Arten von Prüflingen mit Hilfe eines Reviews begutachtet werden können, kann es sowohl im prozess- als auch im produktorientierten Qualitätsmanagement eingesetzt werden.

Die folgenden Schritte (Grafik nicht notwendig) gelten für formelle Reviews:
[image: ]
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Die ISO-9126 ist ein Qualitätsmodell.
Erklären Sie, was ein Qualitätsmodell ist und wozu es eingesetzt wird.
Nennen Sie weiterhin die Kriterien, die nach der ISO-9126 zur Softwarequalität gehören.
Beschreiben Sie eines der von Ihnen genannten Kriterien detailliert.




Die Grundidee eines Qualitätsmodells ist die Zergliederung eines abstrakten Oberbegriffs
„Qualität“ in verschiedene Unterbegriffe. Mit dieser Zergliederung soll die Bestimmung von Qualitätszielen vereinfacht werden. Genau dies wird durch die ISO-Norm getan.

Folgende Kriterien gehören zu dem Softwaremodell: Funktionalität
Zuverlässigkeit Benutzbarkeit Effizienz Änderbarkeit Übertragbarkeit
(Bei der Beschreibung der Kriterien, sollten die 3-4 Unterbegriffe zu dem jeweiligen Gebiet genannt werden.)
[image: ]
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Nennen Sie die Begriffe, die sich hinter der SMART-Qualitätszielbestimmung verbergen.
Formulieren Sie zwei Anforderungen an Softwaresysteme, die alle SMART-Kriterien erfüllen.


S - spezifisch M -  messbar A - Akzeptabel R - Realistisch
T - terminiert

Die Funktion Aufruf der Kontaktdaten (spezifisch) der Software muss bei 100 Datensätzen in 6 sec beendet sein (messbar und realistisch), das Kriterium der Antwortzeit erfordert Anpassungen in bestehendem Code, aus diesem Grund erhöht sich die Entwicklungszeit (akzeptabel). Die Entwicklung und der Test müssen zum Quality-Gate abgeschlossen sein (terminiert)
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Erläutern Sie das Prinzip der Quality-Gates und stellen Sie einen Bezug zwischen "SMARTen Kriterien" und Quality-Gates her.


Bei Quality-Gates werden Artefakte auf bestimmte Kriterien geprüft.
Ziel von Quality Gates ist es, zu einem bestimmten Zeitpunkt im Softwareprozess sicherzustellen, dass die erzeugten Artefakte vorher festgelegte Eigenschaften erfüllen. Die vorher festgelegten Eigenschaften können am besten anhand von SMARTen Kriterien geprüft werden.
S - spezifisch M -  messbar A - Akzeptabel R - Realistisch
T - terminiert
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Erläutern Sie, wieso das Prinzip des internen Kunden-Lieferanten-Verhältnis das Primat der Qualität im TQM unterstützt!
Nutzen Sie bitte ein Beispiel zur Verdeutlichung Ihrer Antwort.


Bei dem Prinzip des internen Kunden-Lieferanten-Verhältnis handelt es sich um folgendes Vorgehen:
Die interne Leistungserbringung wird vergleichbar organisiert wie ein externes Kunden- Lieferanten-Verhältnis.
Erbrachte Leistungen werden abgenommen und übergeben wir für externe Kunden erbrachte Leistungen.
Jedes Team ist für die Qualität seiner Leistungen selbst verantwortlich, die Leistung eines Teams wird anhand der Zufriedenheit der internen Kunden gemessen.
Dieses Prinzip trägt zur Qualitätserhöhung bei, indem die Übergabe in definierter Art abläuft und bei dieser auf die Qualität geachtet wird.
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Nennen Sie die Schritte des Qualitätsplanungsprozesses und erläutern Sie die Aufgaben von drei der von Ihnen genannten Aktivitätsblöcke.


Zuständigkeiten festlegen und Rollen besetzen
Nennung und Beschreibung aller Rollen, die bei QS-Aktivitäten aktiv werden sowie Zuordnung der Rollen zu konkreten Personen, ggf. Darstellung der Aufbauorganisation des Projekts
Gremien und Regelmeetings festlegen
Gremien benennen und deren Zuständigkeit beschreiben, regelmäßige Meetings dieser Gremien einrichten
Qualitätsziele festlegen und priorisieren
Auf Basis eines Qualitätsmodells (z. B. ISO 9126) für das Projekt relevante Qualitätsziele bestimmen und anschließend priorisieren. Dieses Ergebnis dient für alle weiteren Aktivitäten als eine der wichtigsten Richtlinien. Eine Abstimmung mit dem Auftraggeber ist hierbei in der Regel erforderlich
QS-Aktivitäten und Quality-Gates im Softwareprozess festlegen
Konkrete QS-Aktivitäten wie Reviews oder Softwaretests werden festgelegt und in Bezug zu den konstruktiven Aktivitäten im SW-Prozess verortet. Darüber hinaus werden mit Quality Gates ganz wichtige Entscheidungspunkte in den Softwareprozess eingebaut, an denen auf Grundlage der gemessenen Qualität über den weiteren Verlauf des Projekts entschieden wird.
Abnahmekriterien und -gremien wichtiger Ergebnistypen festlegen
Um sicherzustellen, dass alle im Projekt erzeugten Artefakte im angestrebten Qualitätsgrad vorliegen, werden für wichtige Artefakte (wie fachliche Anforderungen, Spezifikation, Quellcode, Testfälle, Planungsdokumente, etc.) Abnahmekriterien festgelegt und bestimmt, welcher Personenkreis bei der Vorbereitung der Abnahme und der offiziellen Abnahme beteiligt ist.
konstruktive QS-Maßnahmen festlegen
Zu den konstruktiven Maßnahmen zählen alle Vorgaben und Richtlinien, die zu den Aktivitäten im SW-Prozess festgelegt werden, um die Erstehung von Fehlern zu verhindern. Beispiele hierfür sind Checklisten, Templates, Programmierrichtlinien, Vorgeben bestimmter Werkzeuge,
Methoden, Techniken und Verfahren
analytische QS-Maßnahmen festlegen
statische Verfahren
Beschreibung der Abläufe und Ergebnisse von statischen Testverfahren wie Reviews oder statische Codeanalyse. Da grundsätzlich alle erzeugten Artefakte statisch geprüft werden können, ist ggf. eine Unterscheidung nach Artefakttyp erforderlich
dynamische Verfahren
Beschreibung der Abläufe und Ergebnisse von dynamischen Testverfahren, typischerweise jeweils für jede relevante Teststufe. Hierbei wird auch festgelegt, wie Testfälle und Testdaten zu erzeugen sind
Testinfrastruktur festlegen
Da industrielle Informationssysteme in der Regel in einer komplexen Anwendungslandschaft betrieben werden, über technische Schnittstellen mit anderen Systemen verbunden sind und
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häufig viele hunderttausende Datensätze verarbeiten und speichern, muss das System je nach Teststufe in einer möglichst produktionsnahen Umgebung laufen. Daher ist die Bereitstellung von Testinfrastrukturen häufig sehr aufwendig, jedoch für Integrationstests und Systemtests unverzichtbar
Build-Prozesse festlegen
Die von den einzelnen Entwicklern erstellten Codefragmente werden durch einen sogenannten Build-Prozess zu einem lauffähigen System zusammengestellt. Bei der Zusammenstellung können automatische Softwaretests durchgeführt werden. Wann ein Buildprozess angestoßen wird, welche Art von Tests dabei durchgeführt wird und wie im Fehlerfall zu reagieren ist, wird im Qualitätsplan festgelegt
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Erläutern Sie, aus welchen Gründen die Aktivitäten des Qualitätsmanagements projektspezifisch anzupassen sind.


Qualitätsmanagement muss auf das Projekt angepasst werden, da die projektspezifischen Charakteristiken Schritte für die Planung und Ausführungen beeinflussen.
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Erläutern Sie bitte das Prinzip der ständigen Verbesserungen aus dem Bereich TQM.
Beschreiben Sie die Anwendung dieses Prinzips an einem Beispiel aus dem Bereich der Softwareentwicklung.


Prinzip der ständigen Verbesserung
Eine Organisation im Allgemeinen und damit auch Softwareprozesse laufen niemals perfekt. Das Prinzip der ständigen Verbesserung bedeutet, dass durch kleine aber kontinuierliche Schritte die Prozessqualität stetig verbessert werden soll. Dazu können und müssen prozessbegleitend Schwachstellen und Verbesserungsvorschläge von allen Mitarbeitern identifiziert und kommuniziert werden.
Beispielhaft:
Nach einem Review wird durch den Qualitätsbeauftragten an alle Teilnehmer ein Fragebogen ausgeteilt. Die Begutachtung und Ableitung der Maßnahmen wird durchgeführt und bei Folgemeetings werden die Auswirkungen der Maßnahmen begutachtet. Die Überprüfung und Bewertung der Maßnahmen findet in der Qualitätslenkung statt.
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Grenzen Sie das konstruktive QM gegen das analytische QM ab.
Denken Sie dabei auch an die Artefakte, die im Rahmen der QM betrachtet werden.
Geben Sie jeweils zwei typische Beispiele für diese Kategorien in der Softwareentwicklung an.


Im konstruktiven QM werden im Vergleich zum analytischen QM keine erzeugten Artefakte betrachtet.
Bei Artefakten kann es sich um Spezifikationen beliebiger Art sowie um Quelltext handeln. Konstruktives QM beschäftigt sich mit Prozessen, so wären hier typische Beispiele der Prozess zur Testfallerstellung, oder der Testprozess an sich.
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Nennen Sie die drei Aktivitäten des konstruktiven Qualitätsmanagements und beschreiben Sie die Wechselwirkungen zwischen diesen!


Maßnahmen festlegen Einhaltung kontrollieren
Wirksamkeit prüfen und anpassen


Neben der Festlegung der Maßnahmen muss später im Verlauf des Softwareprozesses deren Einhaltung kontrolliert und gegebenenfalls explizit eingefordert werden.

Entweder wird die Einhaltung der Vorgaben in den Prüfaktivitäten zu jedem Artefakt geprüft oder bei der Entscheidung ob ein Quality-Gate passiert werden kann. Darüber hinaus muss die Wirksamkeit und die Qualität der Vorgaben regelmäßig geprüft und die Vorgaben gegebenenfalls angepasst werden.
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Nennen Sie die Kategorien der konstruktiven Qualitätsmaßnahmen und nennen Sie jeweils zwei Beispiele zu den Kategorien.


(Alle Antworten die das Bild spiegeln, sind korrekt.)
[image: ]
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Nennen Sie die Schritte der Root-Cause-Analyse in der richtigen Reihenfolge.


Schritt 1:
Sammlung aller verfügbaren Informationen zum Fehler und dem durch den Fehler ausgelösten fehlerhaften Verhalten
Schritt 2:
Anwenden der 5-Why-Methode
Schritt 3:
Identifikation der Stellen im Programmcode, die verändert werden müssen, um den Fehler zu beseitigen
Schritt 4:
Identifikation möglicher (konstruktiver und analytischer) QS-Maßnahmen, um den Fehler zukünftig zu vermeiden
Schritt 5:
Einführung der QS-Maßnahmen
Schritt 6:
Evaluation der QS-Maßnahmen, ob die Fehler zuverlässig verhindern können
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Erstellen Sie eine Checkliste mit mind. 4 Einträgen für das Erstellen von Serienbriefen.
Achten Sie bei der Erstellung eher auf die Prinzipien der Checklisten-Erstellung, als auf den Inhalt der Checkpunkte.


Formatkriterien der Checkliste
Ein Punkt auf der Checkliste entspricht genau einem Ziel, zusammengesetzte Ziele sollten vermieden werden und auf mehrere Punkte aufgeteilt werden.
Eine klare und einfache Formulierung der Checkpunkte erhöht die Lesbarkeit und die Verständlichkeit. Eine Checkliste sollte nicht größer sein als DIN A4 Blatt, so dass sie mit jedem Drucker einfach ausgedruckt werden kann und alle Checkpoints auf einen Blick erfasst werden können.
Die zur Erfüllung eines Checkpunkts erforderlichen Kriterien müssen transparent sein, bei Bedarf werden zu einzelnen Checkpunkte Untercheckpunkte oder eigene Checklisten erstellt.
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Beschreiben Sie anhand eines selbstgewählten Szenarios den Einsatz der 5-Why- Methode.


Die Antworten können stark variieren, aber sie sollten dem folgenden Aufbau folgen:
1. Warum-Frage:
Warum werden Fehler gemeldet?
Antwort: Weil die Berechnung Gesamtsumme häufig etwas von der Summe der Einzelpositionen abweicht.
2. Warum-Frage:
Warum weicht die Gesamtsumme ab?
Antwort: Weil bei der Berechnung von Rabatten für Premiumkunden Rundungsfehler auftreten.
3. Warum-Frage:
Warum treten Rundungsfehler auf?
Antwort: Weil bei der internen Berechnung von Zwischenergebnissen nicht in die erforderlichen Genauigkeit gespeichert werden.
4. Warum-Frage:
Warum kann die Genauigkeit nicht erreicht werden?
Antwort: Ein Datentyp zur Speicherung gewählt wurde, der alle Nachkommastellen ab der 3. Stelle nicht speichert.
5. Warum-Frage:
Warum wurde dieser Datentyp ausgewählt?
Antwort: Weil der Entwickler immer davon ausgegangen ist, das zu Beträgen niemals mehr als 2 Nachkommastellen gespeichert werden müssen.
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Nennen Sie die Gründe für die Vorgabe, dass Checklisten nicht größer als DINA4 sein sollen.
Nennen und beschreiben Sie weitere 3 Kriterien, die gute Checklisten erfüllen sollten.


Gründe für die Größe:
Eine Checkliste sollte nicht größer sein als DIN A4 Blatt, so dass sie mit jedem Drucker einfach ausgedruckt werden kann und alle Checkpoints auf einen Blick erfasst werden können.
inhaltliche Punkte der Liste
Organisation aller benötigten Ressourcen (wie Personen, Termine, Räume) Bestimmung der Prüfziele
Bestimmung der zu „Bestanden“-Kriterien,
Benennung der Gutachter
alle Beteiligten erhalten einen Überblick über den Prüfling und die Prüfziele. ggf. Aufteilung der Prüfaspekte/Sichten der Prüfung auf Gutachter Verteilung aller benötigten Unterlagen
Klären von organisatorischen und fachlichen Fragen
Formatkriterien der Checkliste
Ein Punkt auf der Checkliste entspricht genau einem Ziel, zusammengesetzte Ziele sollten vermieden werden und auf mehrere Punkte aufgeteilt werden.
Eine klare und einfache Formulierung der Checkpunkte erhöht die Lesbarkeit und die Verständlichkeit. Eine Checkliste sollte nicht größer sein als DIN A4 Blatt, so dass sie mit jedem Drucker einfach ausgedruckt werden kann und alle Checkpoints auf einen Blick erfasst werden können.
Die zur Erfüllung eines Checkpunktes erforderlichen Kriterien müssen transparent sein, bei Bedarf werden zu einzelnen Checkpunkte Untercheckpunkte oder eigene Checklisten erstellt.
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Erklären Sie den Unterschied zwischen organisatorischen und zwischenmenschlichen Maßnahmen im konstruktiven QM und nennen Sie jeweils zwei Beispiele pro Kategorie.




Unter den organisatorischen Maßnahmen werden alle nicht-technischen Aspekte zusammengefasst, die Auswirkungen die konkrete Arbeitsorganisation haben.
(Beispiele: Templates, Standard, Checklisten, Richtlinien)


Als zwischenmenschliche Maßnahmen werden Aktivitäten bezeichnet, die auf eine professionelle und gute Zusammenarbeit der am Prozess beteiligten Personen abzielt.
(Qualifizierung, Gestaltung des Arbeitsumfelds, gemeinsame Aktivitäten)
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Hinter den technischen Maßnahmen im konstruktiven QM sind welche Maßnahmen zusammengefasst?
Nennen und beschreiben Sie diese Maßnahmen kurz.



Methoden

Sprache

Framework

Werkzeuge


Als Methoden im Software Engineering werden Techniken und Vorgehensweisen bezeichnet, mit denen konkrete Aufgabe strukturiert und systematische erledigt werden könne.

Beispiele für Methoden sind das Team-Estimation (für die Priorisierung), die funktionale Äquivalenzklassenbildung (für die Testfallerstellung) und die objektorientierte Analyse (für das Requirements Engineering).
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Das wichtigste Ergebnisartefakt eines Softwareprojekts ist das Softwaresystem, das in einer oder mehreren Programmiersprachen programmiert wird. Die Wahl der im Projekt einzusetzenden Sprachen wird daher in der Regel vorgegeben. Neben der Programmiersprachen für die Programmlogik (wie Java, C#, Objective C oder PHP) werden auch die Programmiersprachen für ganz bestimmte Komponenten (wie JavaScript für die GUI, SQL für Datenbanken) festgelegt.

Darüber hinaus werden auch Modellierungssprachen vorgegebenen (wie UML, E/R-Diagramme, BMPN, ARIS, Datenflussdiagramm). Zur Festlegung der Sprache gehört auch die Bestimmung der konkreten Sprachversion oder möglicher Dialekte oder Besonderheiten, die beim Einsatz zu berücksichtigen sind. Neben den Methoden und Sprachen werden auch konkrete Vorgaben an die einzusetzenden Werkzeuge festgelegt. Als Werkzeuge werden Softwaresysteme bezeichnet, mit denen die Aktivitäten im Softwareprozess unterstützt werden. Dazu zählen Entwicklungsumgebungen (wie Netbeans, Eclipse, Visual Studio), Testwerkzeuge (wie JUnit, Selenium) und Systeme zur Unterstützung des Projektmanagements und der Kommunikation (wie trac, redmine, Microsoft Project, Bugzilla, Jira).

Ein großer Teil der Funktionen eines Softwaresystems wird nicht durch das Entwicklungsteam direkt erstellt, sondern mit dem Einsatz von bereits bestehenden Programmcode, den sogenannten Bibliotheken oder Frameworks wiederverwendet. Je nach Reifegrad und Verbreitung einer Programmiersprache, gibt es für Standardaufgaben (wie Datenbankanbindungen) aber auch für Spezialfunktionen (wie Visualisierungen) häufig ausgereifte Frameworks. Für zentrale Funktionen eines Systems werden die erlaubten Frameworks werden häufig vorgegebenen, damit innerhalb der gesamten Anwendungslandschaft der Grad der Heterogenität gering gehalten wird.


07.04.2022
137/181
(c) IU



Erläutern Sie den Unterschied von Templates und Checklisten, und zeigen Sie die Einsatzbereiche von beiden konstruktiven Maßnahmen auf.




Checklisten unterstützen die Erreichung eines konstanten Qualitätsgrads von Aktivitäten, die nicht sinnvoll durch eine Prozessdefinition beschrieben werden können. Eine Checkliste enthält beispielsweise alle zu einer Aufgabe zu erledigenden Aktivitäten und/oder die benötigte Ergebnis- oder Managementartefakte.

Templates sind in der Regel unternehmens- oder projektspezifische Vorlagen für Dokumentenstrukturen und -inhalte. Vorlagen können sowohl für Ergebnisartefakte (wie Anforderungen, Spezifikation, Dokumentation, Quellcode) als auch für Managementartefakte (wie Statusbericht, Abschlussbericht, Fehlermeldung) erstellt und vorgeschrieben werden.

Templates sind besonders wertvoll im Umfeld von Statusberichten, oder Dokumenterstellungsvorgaben einsetzbar, wohingegen Checklisten für alle Aktivitäten erstellt werden können.
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Nennen und beschreiben Sie die sechs Schritte der Root-Cause-Analyse.


1. Sammlung aller verfügbaren Informationen zum Fehler und dem durch den Fehler ausgelösten fehlerhaften Verhalten
2. Anwenden der 5-Why-Methode
3. Identifikation der Stellen im Programmcode, die verändert werden müssen, um den Fehler zu beseitigen
4. Identifikation möglicher (konstruktive und analytischer) QS-Maßnahmen, um den Fehler zukünftig zu vermeiden
5. Einführung der QS-Maßnahmen
6. Evaluation der QS-Maßnahmen, ob die Fehler zuverlässig verhindern können
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Für Ihr Teammeeting möchten Sie für die Vorträge und Diskussion Timeboxing verwenden.
Nennen Sie die Vor- und Nachteile, die hierdurch entstehen können.


Timeboxing ermöglicht eine bessere Planung der Länge von Terminen und verhindert dass Punkte nicht angesprochen werden. Gleichzeitig verhindert es ausufernde Diskussionen, die ausufern, ohne neue Inhalte zu erschließen.
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Bei Ihrer Qualitätssicherung werden immer Testfälle mit denselben Daten als Regressionstest ausgeführt. Sie haben als Verbesserung eingeführt, dass die Daten unterschiedlich sein sollen, und aus Datensätze aus der Datenbanktabelle genommen werden sollen. Mit diesem Vorgehen haben Sie neue Maßnahmen festgelegt.
Welchen Aktivitäten bezüglich dieser Neuerung müssen Sie sich nun weiter widmen?


[image: ]


Die Maßnahmen sind somit festgelegt. Um die Wirksamkeit prüfen zu können, müssten Werte festgelegt (z. B. gefundene Fehler im Regressionstest) und falls nicht vorhanden ermittelt werden.

In den nächsten Zyklen muss die Einhaltung kontrolliert werden (Testen die Tester auch wirklich mit den neuen Daten), und die Wirksamkeit überprüft werden (Finde ich mehr Fehler als vorher?).
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Erklären Sie, wie Checklisten das Erreichen eines konstanten Qualitätsgrads ermöglichen.


Checklisten werden typischerweise zu wiederholten Standardaufgaben erstellt, wie die Einweisung neuer Mitarbeiter, der Durchführung von Dokument-Reviews oder der Prüfung des aktuellen Prozessschrittes an Quality-Gates und verhindern so das einzelne Punkte vergessen werden.
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Erläutern Sie, wieso die Risikoabschätzung als Teil des Qualitätsmanagements betrachtet werden kann!


Bei Risiken kann es sich um Fehler in der Software handeln, die darin verbleiben, bzw. um Abschätzungen, für Test-Ende-Kriterien bzw. Testschwerpunkte. Diese Entscheidungen haben großen Einfluss innerhalb des Qualitätsmanagements.
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Nennen Sie den Unterschied zwischen konstruktiver und statischer Qualitätssicherung.
Geben Sie darüber hinaus drei Beispiele für statische Verfahren innerhalb der Softwareentwicklung an.


Im Gegensatz zum konstruktiven Qualitätsmanagement, das die Vorgaben zum Prozess macht, werden bei Maßnahmen der statischen Qualitätssicherung die im Softwareprozess erzeugten Ergebnisse geprüft und bewertet.
*1: Prüfen der fachlichen Anforderungen:
Mittels Reviewtechniken werden dokumentierte Anforderungen hinsichtlich vorher bestimmter Qualitätskriterien geprüft.
*2: Quality Gates:
Mit Hilfe von Checklisten wird die aktuelle Situation im Softwareprozess begutachtet und die Einhaltung geforderter Eigenschaften bewertet.
*2: Prüfen der technischen Spezifikation:
Mit Reviewtechniken wird die technische Spezifikation hinsichtlich vorher bestimmter Qualitätskriterien geprüft. Technische Datenschemas und Datenstrukturen werden bei Bedarf mit automatisch analysiert und bewertet.
*4: Bewertung der geplanten Architektur:
Mit Reviewtechniken und der szenariobasierten Architekturanalyse wird die Architekturbeschreibung auf Eignung zur Erfüllung der Anforderungen geprüft. Detaillierte, technische Entwürfe von Komponenten und Datenstrukturen können bei Bedarf mit automatisch analysiert und bewertet werden.
*5: Testfallerstellung:
Die erstellten Testfälle werden mit Reviewtechniken dahin gehend überprüft, ob sie für die Sicherstellung des für das aktuelle Projekt bestimmten Qualitätsgrades geeignet sind.
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Beschreiben Sie die Aktivitäten, die in der Planung der Reviewsitzung durchgeführt werden.
Nennen Sie den Verantwortlichen für die Review-Aktivität "Planung".


Organisation aller benötigten Ressourcen (wie Personen, Termine, Räume) Bestimmung der Prüfziele
Bestimmung der zu „Bestanden“-Kriterien Benennung der Gutachter
Verantwortlich für die Review-Aktivität "Planung" ist der Moderator.
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Nennen Sie die Schritte, die in einem Review durchgeführt werden.
Kennzeichnen Sie die Schritte, die in den unterschiedlichen Arten von Reviews (Inspektion, Walkthrough, Stellungnahme) verpflichtend sind.
Beschreiben Sie zwei der von Ihnen genannten Schritte.


Bei Stellungnahme und Review sind alle unten genannten Aktivitäten obligatorisch, bei einem Walkthrough werden nur Vorbereitung, Reviewsitzung und Nachbereitung verpflichtend durchgeführt.
Planung
Organisation aller benötigten Ressourcen (wie Personen, Termine, Räume) Bestimmung der Prüfziele
Bestimmung der zu „Bestanden“-Kriterien, Benennung der Gutachter
Ziel
mit allen Beteiligten allen abgestimmte Terminplanung dokumentierte Prüfziele und Bestanden-Kriterien
Vorbesprechung
(bei Bedarf )
Alle Beteiligten erhalten einen Überblick über den Prüfling und die Prüfziele.
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ggf. Aufteilung der Prüfaspekte/Sichten der Prüfung auf Gutachter Verteilung aller benötigten Unterlagen
Klären von organisatorischen und fachlichen Fragen Ziel
Jeder Gutachter kennt den Prüfling, das Ziel der Prüfung und die Prüfkriterien, für die er
verantwortlich ist.
individuelle Vorbereitung der Gutachter
Der Prüfling wird durch Gutachter individuell durchgearbeitet und anhand der festgelegten Kriterien geprüft.
Ziel
dokumentierte Fragen des Gutachters, sowie dokumentierte inhaltliche Mängel und formale Mängel (wie Schreibfehler)
Reviewsitzung
gemeinsames Durchgehen durch den Prüfling durch alle Beteiligten
Diskussion und Bewertung der durch Gutachter identifizierten fachlichen Mängel Ziel
Protokoll aller identifizierten fachlicher Mängel
Sammlung aller formalen Fehler (werden nicht in Sitzung besprochen)
dokumentiertes Ergebnis (keine Mängel, Nacharbeit nötig, Abbruch wegen schwerwiegender Mängel)
Nachbereitung
Korrigieren der erkannten Mängel
bei Inspektion: Mängelbericht und Erledigungsliste der Korrekturen erstellen Ziel
überarbeiteter Prüfling
Mängelbericht, Erledigungsliste Bewertung
Prüfen, ob alle Korrekturen umgesetzt wurden
Ziel
abschließende Bewertung des Prüflings Reviewbericht
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Nennen Sie fünf Beispiele für Metriken, die den Softwareprozess betreffen.


1. Verbrauch von Ressourcen
2. Durchführungszeit für Prozessschritte
3. Durchgeführte Aktionen
4. Zeit zwischen Fehlerlokalisierung und -behebung
5. Zeit für Durchführung aller automatischen Tests u. ä.
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Erklären Sie, was statische Maßnahmen der Qualitätssicherung ausmacht.


Statische Verfahren der Qualitätssicherung sind analytische Verfahren, bei denen der Prüfling im Rahmen eines Reviews analysiert, begutachtet, untersucht, die dabei gewonnenen Informationen zusammengetragen, gegebenenfalls in Metriken oder Kennzahlen verdichtet und schließlich ausgewertet werden.
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Was ist der Unterschied zwischen Bytecode- und Quelltextanalyse?
Erklären Sie anhand eines Beispiels, wieso bei diesen beiden Analysearten keine
automatische Korrektur vorgenommen werden kann.


Bei Bytecodeanalyse, muss sich der Quellcode erfolgreich kompilieren lassen.
Beide Analysearten untersuchen den verstoß gegen gute Practices, die Abweichungen hiervon können bei bestimmten Situationen notwendig sein.
Z. B. kann ein leerer Switch-Block dazu dienen, dass in diesem Fall nichts getan werden muss, die Fallunterscheidung jedoch für den Ablauf notwendig ist.
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Nennen Sie zwei Beispiele für Programmierkonventionen.
Falls es unterstützende Tools für diese Maßnahme gibt, nennen Sie je ein Beispiel.


Programmierkonventionen und ihre Überprüfung gehören zu den konstruktiven Qualitätssicherheitsmaßnahmen.
Beispiele sind:
richtige Verwendung von Annotationen
die Einhaltung von Namenskonventionen für Klassen, Attribute, Methoden und Variablen Prüfung auf das Vorliegen von Kommentaren.
In der Java Entwicklung kann dies z. B. durch Checkstyle überprüft werden.
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Sie erstellen einen Qualitätsplan für eine Softwareneuentwicklung.
Nennen und beschreiben Sie dabei vier konstruktive Maßnahmen, die Sie in diesen integrieren können.
Bitte bringen Sie diese Maßnahmen in eine zeitliche Reihenfolge.


*1: Prüfen der fachlichen Anforderungen:
Mittels Reviewtechniken werden dokumentierte Anforderungen hinsichtlich vorher bestimmter Qualitätskriterien geprüft.
*2: Quality Gates:
Mit Hilfe von Checklisten wird die aktuelle Situation im Softwareprozess begutachtet und die Einhaltung geforderter Eigenschaften bewertet.
*3: Prüfen der technischen Spezifikation:
Mit Reviewtechniken wird die technische Spezifikation hinsichtlich vorher bestimmter Qualitätskriterien geprüft. Technische Datenschemas und Datenstrukturen werden bei Bedarf mit automatisch analysiert und bewertet.
*4: Bewertung der geplanten Architektur:
Mit Reviewtechniken und der szenariobasierten Architekturanalyse wird die Architekturbeschreibung auf Eignung zur Erfüllung der Anforderungen geprüft. Detaillierte, technische Entwürfe von Komponenten und Datenstrukturen können bei Bedarf mit automatisch analysiert und bewertet werden.
*5: Testfallerstellung:
Die erstellten Testfälle werden mit Reviewtechniken dahin gehend überprüft, ob sie für die Sicherstellung des für das aktuelle Projekt bestimmten Qualitätsgrades geeignet sind.
*6: Komponententests:
Zwar sind Komponententests keine statischen Verfahren, jedoch werden in dem Umfeld dieser Tests Maßnahmen zur statischen Codeanalyse durchgeführt. Hierbei wird der erzeugte Programmcode auf die Einhaltung geforderter Eigenschaften automatisch überprüft und Fehlerwahrscheinlichkeitsanalysen durchgeführt.
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Nennen Sie die drei Arten von Reviewtechniken und die Rollen, die an diesen beteiligt sind.


Walkthrough Inspektion StellungnahmeName der Rolle
Inspektion	Walkthrough
Stellungname
Moderator
X
X (ggf. vom Autor übernommen)	-
Gutachter
X
X
X
Autor (des Prüflings)	X
X
X
Protokollführer
X
-
-
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Erläutern Sie die Grenzen von Metriken in Softwareprozessen!




Mit Metriken können nur messbare Eigenschaften von Systemen oder Prozessen ermittelt werden. Jedoch sind Aussagen über die tatsächliche Konsequenz bestimmter Eigenschaften oder Kombinationen von Eigenschaften insbesondere mit Softwaremetriken oft nicht möglich.

Zwar zeigen Untersuchungen, dass beispielsweise die Messgrößen von Haltstedt-Metriken mit der tatsächlichen Lese- und Verständnisdauer korrelieren. Jedoch lassen sich auf Basis von Softwarevermessungen in der Regel keine gesicherten tatsächlichen Konsequenzen ableiten. Das Messergebnis, das es sich um ein einfach zu verstehendes System handelt, dessen strukturelle Komplexität nicht sehr hoch ist sagt noch nichts darüber aus, ob das System die Anforderungen des Kunden erfüllt.
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In Ihrer Vereinbarung zur Qualitätssicherung mit dem Kunden sind Metriken (LOC, Halstedt-Metrik, Fan-In, Fan-Out) benannt.
Erklären Sie Ihrem Kunden, wieso Metriken Risiken bergen können.


Es besteht die Gefahr, dass die Erfüllung der Metrik stärker in den Vordergrund rückt als die Erfüllung von fachlichen Anforderungen.
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Sie sind verantwortlich für den Einsatz von Checkstyle. Geben Sie an, wofür der Einsatz sinnvoll ist.
Welche weiteren Möglichkeiten gibt es im Bereich der statischen Codeanalyse?


Checkstyle prüft den Programmcode auf die Einhaltung von Programmierkonventionen.
Die konkreten zu prüfenden Konventionen können im Einzelnen konfiguriert werden, so dass neben den Standardkonventionen für Javacode auch eigene Konventionen erstellt und dann automatisch geprüft werden können.
Verfahren zur statischen Codeanalyse werden zur qualitativen Bewertung von Programmcode eingesetzt. In diesem Bereich sind neben Stilprüfungen, auch Analysen des Quell- bzw. Bytecode auf Fehlermuster.
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Beschreiben Sie, wie Sie das Feedback für eine GUI formulieren würden, wenn der Aufbau verständlich ist, die einzelnen Eingabefelder jedoch nicht in Reihe angeordnet sind, sowie die notwendigen Prüfungen für die Namensprüfung fehlen.
Die Farbgestaltung der Oberfläche gefällt Ihnen und genügt den vorgegebenen Richtlinien zur Abgrenzung von Vorder- und Hintergrundfarbe.
Bitte nutzen Sie für das Feedback den Feedback-Burger.


Folgend dem Feedback-Burger soll mit einem Lob begonnen und geendet werden.

Für die beiden Kritikpunkte sollen konkrete Beobachtungen, Wirkungen und Vorschlag geäußert werden. Jede Erläuterung die diesem Schema folgt, und dabei auf das Beispiel eingeht ist in Ordnung .
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Welche Effekte können durch den Einsatz von Metriken in der Softwaretechnik erreicht werden?




Man hat damit einige Eigenschaften des Systems gemessen, und mit Werten versehen. Dies kann als Indikator für Verständlichkeit dienen, und auch für Vergleiche in unterschiedlichen Versionen der Software.

Jedoch sind Aussagen über die tatsächliche Konsequenz bestimmter Eigenschaften oder Kombinationen von Eigenschaften insbesondere mit Softwaremetriken oft nicht möglich. Es lassen sich auf Basis von Softwarevermessungen in der Regel keine gesicherten tatsächlichen Konsequenzen ableiten.
Das Messergebnis - da es sich um ein einfach zu verstehendes System handelt, dessen strukturelle Komplexität nicht sehr hoch ist - sagt noch nichts darüber aus, ob das System die Anforderungen des Kunden erfüllt.
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Erklären Sie, wieso das Festlegen von Programmierkonventionen die Verständlichkeit des Codes erhöht, die Einarbeitungszeit herabsetzt und die Arbeit mit einem Versionsverwaltungs-Tool vereinfacht.


Gleiche Ausrichtung, Anordnung und Nutzen von Anweisungsblöcken erhöht die Struktur des Codes und ermöglicht somit ein schnelleres Erfassen der Codestellen, die die Funktionalität beeinflussen. Darüber hinaus ergibt sich dadurch ein einheitliches Lesebild, in dem die Zuordnung,
z. B. {} nicht in jedem Fall gesucht werden müssen, sondern diese sind sofort erkennbar.
Bei einer einheitlichen Formatierung werden in der Änderungsverfolgung weniger Formatierungsänderungen, beispielsweise Zeileneinrückungen, angezeigt.
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Erklären Sie, wieso es sich bei Softwaretests um ein analytisches Verfahren handelt. Nennen Sie bitte auch typische Teststufen in der Softwareentwicklung.


Beim Testen wird die Qualität bewertet, hierbei handelt es sich also um einen Analyse des gegebenen Prüflings.
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Sie haben folgendes Aktivitätsdiagramm zu einem Ihrer Use-Cases.
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Nennen Sie die Anzahl der Testfälle, wenn Sie "Zweigüberdeckung" als Forderung haben.
Beschreiben Sie im Weiteren die Ihnen bekannten Überdeckungskriterien, die bei Aktivitätsdiagrammen eingesetzten werden können.




3 Testfälle
Anweisungsüberdeckung:

Jede Funktion wird mind. 1x aufgerufen.
Zweigüberdeckung:
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Jeder Kontrollflusspfeil wird mind. 1x durchlaufen.
Bedingungsüberdeckung:

Jede Bedingung wird mind. 1x zur WAHR und 1x zu FALSCH ausgewertet.
Pfadtest:

Jeder mögliche Pfad durch den Use-Case wird vollständig („am Stück“) durchlaufen, dabei werden mögliche Schleifen berücksichtigt.
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Sie haben für die Funktionen der von Ihnen zu testenden Software anwendungsfallbasierte Spezifikationen vorliegen.
Nennen Sie mind. fünf typische Kriterien, um die relevanten Anwendungsfälle für den Test zu identifizieren.


Wertbeitrag:
Wie hoch ist der Beitrag dieser Funktion zur Wertschöpfungskette?
Nutzungshäufigkeit:
Wie viele Nutzer greifen wie häufig auf die Funktion zu?
Schadenspotential:
Welcher Schaden kann durch nicht identifizierte Fehler in der Funktion entstehen?
typische Fehler:
Welche Funktionen bergen häufig Fehler in der Umsetzung? Wo sind die typischen Schwachstellen bei vergleichbaren Alt- oder Konkurrenzsystemen?
geforderte Testabdeckung:
Welcher Grad der Testabdeckung ist für die fachliche Ebene tatsächlich gefordert?
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Nennen Sie die Vorteile des Äquivalenzklassen-Tests gegenüber eines Softwaretests ohne Nutzen dieser Methode.


Bei der Durchführung der Tests müssen dann nicht alle möglichen Eingabewerte getestet werden, sondern nur jeweils ein beliebig ausgewählter Vertreter aus jeder Äquivalenzklasse. Auf diese Weise lassen sich die Anzahl der benötigten Testdaten pro Testfall sehr deutlich reduzieren.
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Nennen und beschreiben Sie die Schritte bei der Testfallerstellung mit Äquivalenzklassen.


Schritt 1:
Äquivalenzklassen für jeden Eingabeparameter der Funktion bzw. jedes GUI-Element der Dialogmaske bestimmen und eindeutig kennzeichnen
Schritt 2:
Testfälle erstellen, mit denen alle gültigen Äquivalenzklassen abgedeckt werden. Die Anzahl der erforderlichen Testfälle ist dabei so gering wie möglich zu halten. Daher sollte die Kombinationen der Testdaten so gewählt werden, dass in möglichst wenigen Testfällen möglichst viele Äquivalenzklassen getestet werden.
Schritt 3:
Testfälle erstellen, mit denen alle ungültigen Äquivalenzklassen abgedeckt werden. Im Unterschied zu den Testfällen für gültige Äquivalenzklassen wird bei den Testfällen für ungültige Äquivalenzklassen pro Testfall nur eine ungültige Äquivalenzklasse getestet. Alle anderen Testdaten werden aus gültigen Äquivalenzklassem genommen. So kann im Fall eines fehlgeschlagenen Tests die betreffende ungültige Äquivalenzklasse einfacher identifiziert werden.
Schritt 4:
Erstellung von konkreten Eingabedaten auf Basis der ausgewählten Äquivalenzklassen für jeden Testfall.
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Nennen und beschreiben Sie die Abdeckungsgrade für zustandsbasierte Testfallerstellung.


alle Zustände:
In Bezug auf das Zustandsdiagramm ist diese Testabdeckung das Minimalziel. Hierzu werden Folgen von Transitionen bestimmt, mit denen jeder definierte Zustand mindestens 1x erreicht wird.
alle erlaubten Zustandsübergänge:
Bei dieser Stufe der Testabdeckung sind alle in der Zustandsübergangstabelle definierten Transitionen mindestens 1x ausgeführt worden.
alle Fehlersituationen:
Hierbei werden zusätzlich zu allen erlaubten Zustandsübergängen auch alle Fehlersituationen auf Nicht-Umsetzung getestet.
alle nicht erlaubten Zustandsübergange:
Ergänzend zu den Fehlersituationen werden hierbei auch alle nicht erlaubten Zustandsübergange auf Nichtumsetzung geprüft, die keine Fehlersituationen sind.
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Nennen Sie Vorteile von Zufalls-Testdaten.




In Kombination mit der Äquivalenzklassenbildung ist die Erstellung von Zufallstestdaten eine Technik bei der mit vergleichbar geringem Aufwand viele verschiedene Testdatensätze generiert werden können.

Sobald ein geeigneter Testdatengenerator existiert, können in der Regel beliebig viele Testdatensätze erzeugt werden. Durch die automatische Erzeugung wird sichergestellt, dass jeder Testdatensatz die geforderten Eigenschaften hat und menschliche Fehler durch eine manuelle Testdatenerzeugung ausgeschlossen werden können.
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Nennen und beschreiben Sie die Mindestbestandteile eines Testfalls.


Vorbedingungen, die vor dem Prüfschritt sichergestellt werden müssen
Testdaten bzw. Testaktionen, die während des Prüfschrittes eingegeben bzw. durchgeführt werden
Nachbedingungen, deren Erfüllung nach dem Prüfschritt geprüft werden
beschreibende Daten zum Testfall, wie Name, ID, betreffende Komponente, Funktion oder Eigenschaft die geprüft wird, Anwendungsfall oder Name des Erstellers
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Erstellen Sie zu dem folgenden dargestellten Aktivitätsdiagramm zwei Mengen von Testfällen, von denen eine Menge das Kriterium "Zweigüberdeckung" erfüllt und die andere Menge das Kriterium "Pfadtest".
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Notieren Sie dabei zu jedem Testfall die Reihenfolge der aufgerufenen Aktionen.



Zweigüberdeckung

1-2-4-5-6 & 1-3-7-8-10 & 1-3-7-9-11-10
Pfadtest zusätzlich

1-2-4-5-3-7-8-10 & 1-2-4-5-3-7-9-11-10
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Erläutern Sie, wieso zu Äquivalenzklassen oftmals Grenzwerte gebildet werden, und die Funktionen dann damit getestet werden.
Bilden Sie zu den folgenden Äquivalenzklassen Grenzwerte: A1: 1 - 8
A2: 0 - 4,5
A3: Montag, Dienstag, Mittwoch A4: Benutzernamen ohne Umlaute


A1: 1 - 8
A2: 0 - 4,5
A3: Montag, Dienstag, Mittwoch A4: Benutzernamen ohne Umlaute Musterlösung
Die der Grenzwertanalyse zu Grunde liegend Annahme ist die Beobachtung, dass Softwarefehler häufig in dem Grenzbereich liegen, der den Übergang von gültigen zu ungültigen Eingabewerten darstellt. Also an den Grenzen von Äquivalenzklassen.
A1: 0,9
A2: -0,1, 4,6
A3: Sonntag, Donnerstag
A4: Benutzernamen mit einem Umlaut
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Definieren Sie Testabläufe (Testschritte, Testabfolge) auf der Grundlage des
gegebenen Zustandsgraphs.
Gegeben Sie je ein Beispiel für folgende Fälle:
a. wenn jeder Zustand erreicht wird
b. wenn jeder erlaubter Zustandsübergang erreicht wird
c. wenn genau ein nicht erlaubter Zustandsübergang geprüft wird




für a) + b)


Willkommensseite, Warenkorb leer → Suchergebnis –> Artikel im Warenkorb → Willkommensseite Warenkorb gefüllt → Bestellen

für c)


Willkommensseite, Warenkorb leer → Artikel im Warenkorb → Willkommensseite Warenkorb gefüllt → Bestellen
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Beschreiben Sie die Zufallsdatenerzeugung für eine Eingabemaske, die nach dem Geschlecht, dem Namen und dem Geburtstag fragt.
Diskutieren Sie die Nachteile der Zufallstestdatenerzeugung anhand Ihres Beispiels.


Anlegen von Werten für die drei Bereiche in einer DB Kombination der Werte
Die zufällige Erstellung von Testdaten erzeugt zwar viele verschiedene, jedoch nicht in jedem Fall wirklich realistische Daten.
Sollen beispielsweise die Adressdaten aus dem oben genannten Beispiel automatisch mit einer Adressvalidierung geprüft werden, helfen zufällig erzeugte, jedoch unrealistische Testdaten nicht weiter.
Daher müssen für der Erstellung des Testdatengenerators die Anforderungen an die Struktur und den Inhalt der Testdaten detailliert spezifiziert werden.
Ob sich die dazu erforderlichen Aufwände in einem sinnvollen Verhältnis zum Nutzen stehen, muss für jedes Projekt individuell entschieden werden.
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Identifizieren Sie Testfälle für das folgende Szenario (nennen Sie hierfür je einen Namen und eine Kurzbeschreibung, falls der Name allein nicht aussagekräftig ist, eine Diagrammerstellung ist nicht notwendig).
Nennen Sie darüber hinaus drei Auswahlkriterien für die Testauswahl der Anwendungsfälle.
Szenario:
Es handelt sich um eine Datenbankanwendung, die die Möglichkeit gibt neue Namen einzupflegen (wenn diese nicht bereits vorhanden sind), Informationen zu vorhandenen Personen anzuzeigen (Suche erfolglos, Kontaktinformationsanzeige) und Namen zu löschen (Fehlermeldung, falls der Name nicht vorhanden ist).


Anwendungsfälle: Namen anlegen
Suchen (Unteranwendungsfälle "Suche erfolgreich", "Suche erfolglos") Person löschen
Auswahlkriterien:
Wichtigkeit für den Kunden Schadenswirkung Aufrufhäufigkeit
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Sie haben gültige und ungültige Äquivalenzklassen erstellt.
Bei der Kombination, sollten Sie wie viele ungültige Klassen mit den gültigen kombinieren?
Nennen Sie den Grund für dieses Vorgehen und zeigen Sie diesen Grund im Rahmen eines Beispiels auf.


So kann im Fall eines fehlgeschlagenen Tests die betreffende ungültige Äquivalenzklasse einfacher identifiziert werden. Würden mehrere ungültige Äquivalenzklassen in einem Testfall getestet, kann im Fall des Fehlschlags des Tests nicht sicher gesagt werden, welche der ungültige Äquivalenzklassen die Ursache dafür ist.
Bei dem Test eines Login-Mechanismus müssen sonst alle möglichen Namen getestet werden.
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Leiten Sie aus dem gegebenen Zustandsdiagramm Testfälle ab. Geben Sie diese Testfälle in Form einer Zustandstabelle an.











	Importiert
	----
	
	----
	----

	Geprüft
	----
	
	----
	---










Die Testfälle entsprechen den Spalten der Tabelle.Initialisiert	Bereit	Importiert	Geprüft
Initialisiert	---
----
----
----
Bereit
---
--- selber Zustand

---- kein erlaubter Zustandsübergang
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Nennen und beschreiben Sie kurz drei Aktivitäten zum methodischen Testen.


Testanforderungsanalyse
Die Testanforderungsanalyse ist in etwa vergleichbar mit der Anforderungsanalyse des Softwaresystems: Hier werden die zu erreichenden Qualitätsziele bzw. der zu erreichende Qualitätsgrad bestimmt und beschrieben, welche Systemfunktionen und welche Systemeigenschaften getestet werden sollen.
Testplanung
Je nachdem was für technische oder personelle Ressourcen für die Testdurchführung benötigt werden, müssen diese eingeplant und deren Verfügbarkeiten zugesichert werden.
Testfallspezifikation
Erstellen der Testfallspezifikationen
Testdatenerstellung
Ableiten der Testdaten
Testausführung
Die Ausführung von Softwaretest beinhaltet die Durchführung der spezifizierten Testfälle unter Verwendung der Testdatensätze und der Protokollierung der Ergebnisse.
Testauswertung
Nach Abschluss der Ausführung werden die Testergebnisse ausgewertet und der Qualitätsgrad des Systems beurteilt.
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Beschreiben Sie die Eigenschaft "Unabhängigkeit" in Bezug auf den Komponententest und grenzen Sie den Begriff gegenüber "Reproduzierbarkeit" ab.




Unit-Tests sollten keine funktionalen Abhängigkeiten untereinander haben: Die Reihenfolge der Testausführung der Unit-Tests darf keine Rolle spielen. Jeder Test muss individuell dafür sorgen, dass die von ihm benötigten Vorbedingungen hergestellt werden. Dazu zählt beispielsweise auch, dass bei der Durchführung von Tests zuerst der erforderliche Datenbestand in die Datenbank eingespielt wird, auf dem dann der Test durchgeführt wird.
Wird anschließend ein weiterer Test durchgeführt, müssen alle Änderungen am Datenmodell und dem internen Systemzustand wieder rückgängig gemacht werden. So dass für die Ausführung eines neuen Tests ursprüngliche Systemzustand wieder hergestellt wird.

Ein einmal erstellter Unit-Test sollte uneingeschränkt reproduzierbar sein. Das wird unter anderem auch durch das Verwenden von im Testfall fest definierten Testdaten erreicht, die nicht von der erfolgreichen Ausführung von anderer Unit-Tests abhängen. Unabhängigkeit reicht darüber hinaus, so sollten Unit-Tests keine funktionalen Abhängigkeiten untereinander haben: Die Reihenfolge der Testausführung der Unit-Tests darf keine Rolle spielen. Jeder Test muss individuell dafür sorgen, dass die von ihm benötigten Vorbedingungen hergestellt werden.
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Beschreiben Sie die Integrationsstrategie "Top-Down".


Beim Einsatz der Top-Down-Strategie beginnt die Integration der Systemkomponenten an der obersten Systemebene und endet mit der Integration der Basiskomponenten.
Als letztes werden im Rahmen einer Top-Down-Strategie die Basiskomponenten implementiert und mit deren Integration in das Gesamtsystem die verbleibenden Dummies entfernt.
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Erklären Sie, weshalb im Integrationstest Treiber und Dummies benötigt werden. Bitte nennen Sie hierbei auch den Unterschied zwischen Treiber und Dummies.


Der Integrationstest beginnt, sobald Komponenten fertig sind und integriert werden können. Zu diesem Zeitpunkt sind nicht alle Komponenten fertig, d. h. dass nicht fertig oder noch nicht integrierte simuliert werden müssen.
Treiber simulieren aufrufende Komponenten, Dummies aufgerufene.
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Erklären Sie weshalb nicht im Integrationstest bereits Performance und Lasttests durchgeführt werden.


Integrationstest beginnt, sobald Komponenten integriert sind, es müssen nicht alle Komponenten integriert sein, es können auch Dummies und Treiber zum Einsatz kommen, deren Antwortzeiten von den wirklichen Funktionen abweichen könnten.
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Nennen Sie den Hauptunterschied zwischen einem Funktionstest im Systemtest und einem Funktionstests im Integrationstest.




Im Unterschied zum Integrationstest, in dem bereits die Zusammenschaltung der einzelnen Systemkomponenten getestet wurde, liegt der Fokus beim Funktionstest im Systemtest auf der Sicht der Anwender.

Das System wird dabei vollständig als Black-Box betrachtet.
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Erklären Sie, weshalb ein erfolgreicher Abnahmetest häufig als Voraussetzung für die Rechnungslegung dient.


Abnahmetest durch den Kunden selbst Anforderungen können missverstanden werden
Benutzbarkeit kann nur durch die wirklichen Nutzer erklärt werden.
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Innerhalb der Testplanung müssen Sie Antworten auf einige Fragen bezüglich des Tests finden.
Nennen Sie mind. 6 der zu beantwortenden Fragen!
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Erklären Sie die Vorgehensweise beim Test-Driven-Development.


Der entscheidende Unterschied zur herkömmlichen Entwicklung von Testfällen ist die Erstellung von Unit-Tests zu Funktionen, bevor deren Methodenrumpf programmiert wird.
Nach dem die Notwendigkeit einer neuen Funktion in einer Klasse oder einer Komponente identifiziert wurde, werden zuerst Unit-Tests erstellt, mit denen die neu zu erstellende Funktion getestet werden soll.
Werden diese Unit-Tests ausgeführt, müssen sie zunächst fehlschlagen da die relevanten Systemfunktionen noch nicht umgesetzt werden. Mit ihrer Umsetzung wird erst nach der Testfallerstellung begonnen. Die Systemfunktion werden nun schrittweise implementiert und bereits während der Implementierung getestet.
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Erläutern Sie die Nachteile der Top-Down-Strategie und zeigen Sie auf, wie diese bei der By-Value-Strategie umgangen werden.


Als Nachteile der Top-Down-Strategie sind allerdings die sehr späte Integration von Basiskomponenten zu nennen, die häufig verschiedene Technologierisiken bergen. Außerdem können die Testdaten nicht gezielt eingegeben werden.
Den ersten Nachteil hebelt die By-Value-Strategie dadurch aus, dass die Komponenten, die integriert werden sollen ein Priorität erhalten. Diese wird meist in Zusammenarbeit mit dem Kunden erarbeitet, jedoch sind Basiskomponenten, die vielfach genutzt werden, in der Prioritätenliste höher.
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Beschreiben Sie den Unterschied zwischen Performance- und Lasttest. Nennen Sie zwei beispielhafte Testabläufe für die beiden Testarten.


Der Performance-Test führt Messungen unter normaler Last durch, misst Antwortzeitverhalten. Lasttest führt Tests unter besonders hohen Anforderungen durch, gezieltes entzieht von Ressourcen, Überlastverhalten.
Perfomance-Messung z. B. bei Bildschirmwechsel, Lasttest entziehen eines der beiden Webserver während eines Test einer Internetanwendung.
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Legen Sie die Gründe für die Verhandlungen am Ende des Abnahmetests dar. Vergessen Sie hierbei bitte nicht, die verhandelnden Parteien zu nennen!



nicht alle Fehler werden behoben

vor Go-Live

Prioritäten, Schadenspotential werden abgewägt


Spezifikationen sind selten vollständig, so dass einige der gefundenen Fehler Spezifikationsfehler sind. Des Weiteren wird Änderungspotential entdeckt, dass gegen Fehlerakzeptanz eingestellt werden kann.

verhandelnde Parteien: Kunde und Softwareersteller
[image: ]FRAGE 293 VON 312
IQSS01_Offen_mittel_F2/Lektion 06


07.04.2022
169/181
(c) IU



Nennen Sie kurz die Charakteristiken von Testautomatisierung im Bereich des Komponententests.
Nennen Sie die benötigten Eigenschaften für gute Testautomatisierung und beschreiben Sie zwei dieser.


Unit-Tests werden von Entwicklern erstellt und durchgeführt um die Qualität des selber erstellen Programmcodes zu testen. Unit-Tests testen die korrekte Ausführung von einzelnen Funktionen technischer Klassen und Komponenten. Unit-Tests werden in der Regel bereits durchgeführt, bevor das Arbeitsergebnis eines Entwicklers mit dem bereits bestehenden Programmcode zusammengeführt wird. Das Ziel, das mit dem Einsatz von automatischen Unit-Tests erreicht werden soll, ist eine möglichst große Testabdeckung der Anweisungen und Kontrollstrukturen im erstellen Programmcode. Unit-Tests sind White Box-Tests.
Folgende drei Eigenschaften werden für gute automatische Komponententests benötigt: Reproduzierbarkeit
Unabhängigkeit Regressionsfähigkeit
Reproduzierbarkeit
Ein einmal erstellter Unit-Test sollte uneingeschränkt reproduzierbar sein. Das wird unter anderem auch durch das Verwenden von im Testfall fest definierten Testdaten erreicht, die nicht von der erfolgreichen Ausführung von anderer Unit-Tests abhängen.
Unabhängigkeit
Darüber hinaus sollten Unit-Tests keine funktionalen Abhängigkeiten untereinander haben: Die Reihenfolge der Testausführung der Unit-Tests darf keine Rolle spielen. Jeder Test muss individuell dafür sorgen, dass die von ihm benötigten Vorbedingungen hergestellt werden. Dazu zählt beispielsweise auch, dass bei der Durchführung von Tests zuerst der erforderliche Datenbestand in die Datenbank eingespielt wird, auf dem dann der Test durchgeführt wird. Wird anschließend ein weiterer Test durchgeführt, müssen alle Änderungen am Datenmodell und dem internen Systemzustand wieder rückgängig gemacht werden. So dass für die Ausführung eines neuen Tests ursprüngliche Systemzustand wieder hergestellt wird.
Regressionsfähigkeit
Insbesondere in Softwareprozessen, in denen Systeme evolutionär entwickelt werden, also dem System schrittweise Funktionen hinzugefügt werden, muss vor dem Release einer neuen Systemversion am Ende einer Iteration der erforderliche Qualitätsgrad sichergestellt sein. Für die Unit-Tests bedeutet das, dass alle Unit-Tests die bereits erfolgreich ausgeführt werden konnten, auch nach einer Überarbeitung erfolgreich durchlaufen müssen. Die Durchführung bereits bestandener Tests nach Änderungen am Programmcode werden Regressionstests genannt. Am Ende einer Iteration müssen also alle bisher erstellten und alle neuen Unit-Tests erfolgreich durchlaufen werden. Das ist der Grund, warum die Testautomatisierung eine wichtige Voraussetzung für die evolutionäre Softwareentwicklung ist.
[image: ]FRAGE 295 VON 312
IQSS01_Offen_schwer_F2/Lektion 06


07.04.2022
170/181
(c) IU



Beschreiben Sie die Vor- und Nachteile der Bottom-Up-Strategie und leiten Sie daraus das beste Einsatzgebiet für diese Einsatzstrategie ab.
Stellen Sie diesem kurz das beste Einsatzgebiet für Top-Down-Strategien dar.


Bottom-Up entwickelt zunächst die Basisfunktionalitäten, die nah an Hardware und Infrastruktur liegen. Die Tests hier finden nicht in benutzerähnlichem Zustand statt.
keine Dummies
späte Verfügbarkeit des Gesamtsystems
Bester Einsatz:
Wenn das System von wenigen Nutzern genutzt wird und die korrekte von Berechnungen sehr wichtig ist. Hochtechnisches Gerät, wie z. B. medizinische Geräte Top-Down Strategien fangen hingegen mit der Benutzeroberfläche an, stark oberflächenlastiger Systeme, oder System, bei denen die Benutzerfreundlichkeit einen hohen Stellenwert hat, sind hier die weit verbreiteten Systeme.
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Erklären Sie zwei der Herausforderungen des Systemtests an Beispielen und stellen Sie dar, wieso diese Herausforderungen gerade im Systemtest auftreten.


Hardware und Softwareumgebung, in der das System betrieben wird,
die Softwaresysteme, zu denen das zu testende System technische Schnittstellen hat eine realistische Auslastung und realistisches Nutzerverhalten
möglichst echte Datensätze

(Beispiele, die einen der vier Punkte betreffen sind gültig.)
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Nennen und beschreiben Sie die Prüfkriterien für Anforderungen.


Prüfen des Inhalts
Die zentrale Frage, die mit den Kriterien zum Qualitätsaspekt Inhalt beantwortet werden soll lautet sinngemäß: „Sind alle relevanten Anforderungen im erforderlichen Detailgrad so erfasst, dass sie verstanden werden können?“.
Prüfen der Dokumentation
Die Kriterien zur Prüfung der Dokumentation zielen auf die Verwendung von angemessenen Dokumentationsformen und der Dokumentationsqualität ab. Mit den Kriterien zur Prüfung der Dokumentation wird die zentrale Frage: „Wurden die verständlich und unter Einhaltung zur der Vorschriften zur Dokumentation dokumentiert?“ beantwortet.
Prüfkriterien zur Abgestimmtheit
Mit den Kriterien zur Prüfung der Abgestimmtheit der Dokumentation soll die Frage „Stimmen alle relevanten Stakeholder den dokumentierten Anforderungen zu und sind die bekannten Konflikte gelöst?“ beantwortet werden. Insbesondere durch das Erlangen neuer Erkenntnisse im Verlauf des Softwareprozesses können neue Anforderungen identifiziert werden, die sich mich den bereits Dokumentieren widersprechen.
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Nennen und beschreiben Sie die vier Schritte zur Abstimmung von Anforderungen.


1. Prüfkriterien festlegen
Es gibt drei Arten von Prüfkriterien: Prüfen des Inhalts
Prüfkriterien zur Abgestimmtheit Prüfen der Dokumentation
2. Prüfprinzipien und Prüftechniken auswählen Prinzip 1: Beteiligung der richtigen Stakeholder
Prinzip 2: Trennung von Fehlersuche und Fehlerkorrektur
Prinzip 3: Prüfung aus unterschiedlichen Sichten Prinzip 4: Geeigneter Wechsel der Dokumentationsform Prinzip 5: Konstruktion von Entwicklungsartefakten Prinzip 6: Wiederholte Prüfung
3. Prüfung durchführen und Ergebnisse dokumentieren
Wichtig bei der Durchführung ist dabei die Konzentration auf die Dokumentation der Prüfungsergebnisse. Die Fehlerbehebung und Überarbeitung der dokumentierten Anforderungen erfolgt im Anschluss und ist nicht Teil der Prüfung.
4. Abstimmen der Anforderungen / Konfliktmanagement.
Mit den Aktivitäten zur Abstimmung von Anforderungen soll zum einen die Erreichung eines gemeinsamen und übereinstimmenden Verständnisses der Menge der Anforderungen unter den Stakeholdern erreicht werden
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Nennen Sie sechs Prüfprinzipien für Anforderungen.


Prinzip 1: Beteiligung der richtigen Stakeholder
Stakeholder stellen die Anforderungen, spät entdeckte oder fehlende Anforderungen können großen Änderungsaufwand nach sich ziehen, oder sogar ein unbrauchbares System bedingen
Prinzip 2: Trennung von Fehlersuche und Fehlerkorrektur
Unabhängigkeit der Tester aus Objektivitätsgründen
Prinzip 3: Prüfung aus unterschiedlichen Sichten Prinzip 4: Geeigneter Wechsel der Dokumentationsform
Beschreibung, Modell o. ä. je nach Art des Artefaktes.
Prinzip 5: Konstruktion von Entwicklungsartefakten.
Prinzip 6: Wiederholte Prüfung
kontinuierliche Verbesserung
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Nennen und erläutern Sie die beiden zeitlichen Möglichkeiten der Qualitätssicherungen von Architekturen.


"ex ante" und "ex post"
Mit der Bewertung einer Architektur vor deren Umsetzung (ex ante) soll eine Aussage über die Eignung einer Architektur zur Erfüllung der Anforderungen an ein System erreicht werden. Dabei bezieht sich die Bewertung in der Regel auf die Erfüllung von Qualitätseigenschaften und Randbedingungen, da diese Arten von Anforderungen den größten Einfluss auf die Wahl einer geeigneten Architektur haben.
Mit der Prüfung der Architektur begleitend zur Implementierung und/oder nach Abschluss der Implementierung (ex poste) soll sichergestellt werden, dass sich das Ergebnis der Entwicklungsarbeiten an die durch die Architekturdefinition aufgestellten Vorgaben hält.
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Beschreiben Sie die Phase „Untersuchung und Analyse“ der ATAM.


Mit den Erkenntnissen aus der ersten Phase erstellt das Architekturteam auf Grundlage der Basisarchitektur verschiedene Architekturvarianten, mit denen die vom System geforderten Funktionen und Eigenschaften erfüllt werden können.
Im Hinblick auf die Evaluation der Architektur werden Anwendungsszenarien erstellt und priorisiert, mit denen die konkret geforderten Qualitätseigenschaften beschrieben werden. Die Menge der Szenarien mit Qualitätseigenschaften wird in ATAM als Utility Tree bezeichnet. Im letzten Schritt dieser Phase werden in die erstellten Architekturvarianten auf Erfüllung der in hergeleiteten Szenarien grob geprüft. Dabei wird analysiert und wie weit die verschiedenen Architekturvarianten die Menge der Qualitätseigenschaften im Utility Tree unterstützten. Ergebnis dieser Grobanalyse ist eine priorisierte Liste der Architekturvarianten, die als Input für die nächste Phase verwendet wird.
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Begründen Sie, wieso auch Prozessverbesserungen im Fokus des Qualitätsmanagement stehen.
Beschreiben Sie, wie die Änderungsnotwendigkeit von Softwareprozessen ermittelt werden kann!


Die Grundannahme hinter der Qualitätssicherung und Verbesserung von Softwareprozessen ist, dass es einen Zusammenhang zwischen der Prozessqualität und der Produktqualität gibt.
Um die Änderungsnotwendigkeit von Softwareprozessen zu erkennen, muss zunächst eine Prozessanalyse durchgeführt werden. Das kann recht pragmatisch durch Befragung der am Prozess beteiligten Stakeholder erfolgen. Eine weitere Möglichkeit ist das strukturierte Bewerten verschiedener Qualitätskriterien, beispielsweise wenn sie durch Stakeholder des Softwareprozesses bewertet werden.
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Beschreiben Sie drei mögliche Prozessmerkmale von Softwareprozessen.


[image: ]
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Erklären Sie, wieso die Auswahl der Stakeholder eine wichtige Rolle für die Abstimmung von Anforderungen hat.


Die Auswahl der Stakeholder hat einen großen Stellenwert, da ohne diese die Anforderungen nicht bestimmt werden können, übersieht man Stakeholder oder Stakeholdergruppen, so kann am Ende sogar ein unbrauchbares System entstehen, da grundlegend benötigte Funktionalitäten nicht umgesetzt wurden.
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Welche Konflikte können bei der Abstimmung von Anforderungen auftreten? Nennen Sie ein Beispiel im Hinblick auf ein Softwaresystem für Flugbuchungen.


Von unterschiedlichen Stakeholdern können sich widersprechende Anforderungen geäußert werden.
Bei einem Flugbuchungsprogramm kann dies z. B. sein, dass eine Stakeholdergruppe bei der Flugsuche nur Flughäfenstädte zulassen möchte, die andere aus der Eingabe die jeweiligen nächsten Flughäfen ermitteln möchte.
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Nennen Sie die Phasen von ATAM und zu zwei Phasen die dazugehörigen Schritte.
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Nennen und beschreiben Sie die Stufen des CMMI-Modells.


Stufe 1 - initial:

Es gibt keine Prozessdefinition, die Aktivitäten finden ad hoc bzw. werden chaotisch durchgeführt. Der Prozess ist in der Regel nicht wiederholbar.
Stufe 2 - geführt:

Der Prozess ist wiederholbar. Umfang und Ergebnis der zu erledigenden Aktivitäten ist den Teammitgliedern bekannt. Es gibt aber keinen detaillierten Prozess, der Aktivitäten, Rollen, Ergebnisse und deren Abhängigkeiten explizit definiert.
Stufe 3 - definiert:

Es gibt einen definierten Prozess, in dem Aktivitäten, Rollen und Ergebnisse verbindlich dokumentiert sind. Der Prozess enthält konkrete Methoden und Vorgehensweisen zur den einzelnen Software Engineering Aktivitäten.
Stufe 4 - quantitativ geführt:

Die Prozessqualität kann über Messung quantitativer Prozesseigenschaften festgestellt und gesteuert werden. Über erhobene Kennzahlen zu Aktivitäten der Prozesse sowie zu den erzeugten Ergebnissen können Havarien identifiziert und entsprechend gegengesteuert werden.
Stufe 5 - Prozessoptimierung:

Prozess- und Produktmessungen werden kontinuierlich erhoben und zur Prozessverbesserung eingesetzt. Je nach Messwert kann wird der Prozess auf den aktuellen Bedarf hin angepasst.
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Stellen Sie einen Zusammenhang zwischen Prozessqualitätsverbesserung und Qualitätsattributen von Softwareprozessen dar.
Nennen Sie drei Beispiele für Qualitätsattribute von Softwareprozessen.




Um die Änderungsnotwendigkeit von Softwareprozessen zu erkennen, muss zunächst eine Prozessanalyse durchgeführt werden.
Diese Bewertung kann durch die Ermittlung der Werte zu den Qualitätsattributen des Softwareprozesses erfolgen.
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Nennen Sie die drei verschiedenen Qualitätsaspekte für die Prüfung von Anforderungen und erläutern Sie eine davon.
Bitte erstellen Sie ein Beispiel aus dem Bereich der Softwareentwicklung, an dem Sie Ihre gewählte Aktivität darlegen.


Prüfen des Inhalts
Die zentrale Frage, die mit den Kriterien zum Qualitätsaspekt Inhalt beantwortet werden soll lautet sinngemäß: „Sind alle relevanten Anforderungen im erforderlichen Detailgrad so erfasst, dass sie verstanden werden können?“.
Prüfen der Dokumentation
Die Kriterien zur Prüfung der Dokumentation zielen auf die Verwendung von angemessenen Dokumentationsformen und der Dokumentationsqualität ab. Mit den Kriterien zur Prüfung der Dokumentation wird die zentrale Frage: „Wurden die verständlich und unter Einhaltung zur der Vorschriften zur Dokumentation dokumentiert?“ beantwortet.
Prüfkriterien zur Abgestimmtheit
Mit den Kriterien zur Prüfung der Abgestimmtheit der Dokumentation soll die Frage „Stimmen alle relevanten Stakeholder den dokumentierten Anforderungen zu und sind die bekannten Konflikte gelöst?“ beantwortet werden. Insbesondere durch das Erlangen neuer Erkenntnisse im Verlauf des Softwareprozesses können neue Anforderungen identifiziert werden, die sich mich den bereits Dokumentieren widersprechen.
(Beispiel muss nachvollziehbar sein.)
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Erklären Sie "Architecture Compliance Checking".
Arbeiten Sie hierbei heraus, was der genaue Prüfungsgegenstand dieser Technik ist. Zu welchem Zeitpunkt kann dieser Ansatz eingesetzt werden?


Nach der Entwicklung wird ein Modell der Anwendung erstellt, dieses wird mit dem Modell vor dem Umsetzungsbeginn verglichen, mögliche Abweichungen werden analysiert und können Schwachstellen in der Umsetzung aufzeigen.
Das Vorgehen prüft ob die tatsächliche Umsetzung der Planung entspricht.
Der Einsatz hängt von den vorhandenen Planungsmodellen ab, sind Klassenmodelle vorhanden, können Komponenten geprüft werden, sind Aktivitätsdiagramme von Schnittstellenprozessen vorhanden können im nach der Integration der Komponenten Modelle erstellt und geprüft werden.
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Erklären Sie das Merkmal "Standardisierung" von Softwareprozessen.
Nennen Sie ein einfaches Beispiel und erklären Sie weiterhin, warum ein hoher Standardisierungsgrad Vorteile für einen Kunden hat.


Standardisierung beschreibt, wie stark ein Prozess an einen als Standard angesehen Prozess heranreicht (z. B. die Umsetzung einer Warenkorblösung für den Einlauf auf einer Webseite).
Vorteile von Einsatz von Standardprozessen besteht darin, dass diese durch andere Anwender bereits erprobt wurden, dem möglichen Nutzer vertraut sind und Umsetzungsmöglichkeiten eventuell bekannt sind.
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